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Hallo, 
liebe Leser 
Kalter Hund, falscher Hase 
oder Ameisenkuchen – ken-
nen Sie? Alles Gerichte, wo 
zum Glück nicht drin ist, was 
draufsteht. Ich habe sowas 
auch. Es heißt Kürbissuppe, 
und für den Fall, dass sie von 
mir zubereitet wurde, ist gar 
kein Kürbis drin. Denn ob-
wohl ich diese liebend gerne 
esse, hasse ich nichts mehr, 
als diesen störrischen Kürbis 
zu schneiden. Deshalb habe 
ich im Laufe der Jahre nach 
und nach ein paar Möhrchen 
untergemogelt, bis ich ir-
gendwann den Kürbis ganz 
wegließ – oh Gott, nun isses 
raus! Meine Familie ahnt 
dank der richtigen Würze 
und einem guten Schuss 
Kürbiskernöl von alldem 
nichts – und folgt jedes Jahr 
gutgläubig meiner Einla-
dung zum „Kürbissuppees-
sen“. Um mein Gewissen zu 
erleichtern, ohne mich vol-
lends bloßzustellen, habe ich 
nun beschlossen, meine 
dreiste Lüge etwas offen-
sichtlicher zu gestalten, und 
das mit den Tiernamen 
klappt ja offenbar ganz toll. 
In diesem Jahr lade ich also 
alle zu einer Eichhörnchen-
suppe ein. Guten Appetit 
wünscht 

Euer Boto

Fulda. Großer Bahnhof am 
Hauptfeuerwehrstützpunkt 
Fulda: Eines der aufwendigs-
ten und teuersten Bauprojek-
te der Stadt Fulda in den ver-
gangenen Jahren, der Neu-
bau der Zentralen Leitstelle 
mit Fahrzeughallen und 
Werkstätten für die Feuer-
wehr Fulda, ist nach einer 
Bauzeit von gut zweieinhalb 
Jahren heute feierlich eröff-
net worden.  
Aus der Leitstelle heraus 
werden pro Jahr rund 30.000 
Einsätze von Feuerwehren 
und Rettungsdiensten in der 
Stadt und im Landkreis Fulda 
koordiniert. Der technische 
Betrieb in der neuen Leitstel-
le läuft schon seit einigen Wo-
chen, doch inzwischen sind 
auch die Fahrzeughalle und 
die Werkstätten im Einsatz, 
und auch die Außenanlagen 
nehmen Gestalt an, so dass 
nun die Einweihung des gut 
10 Millionen Euro teuren Ge-
bäudekomplexes gefeiert 
werden konnte.  
Oberbürgermeister Dr. Heiko 
Wingenfeld sprach von einem 
„Meilenstein für die Sicher-
heit der Bürgerinnen und 
Bürger in Stadt und Kreis Ful-
da“ sowie von einem „echten 
Gemeinschaftswerk“ der Re-
gion, da sich neben dem Land 
Hessen und der Stadt Fulda 
auch der Landkreis finanziell 
eingebracht habe. Schon vor 
gut zehn Jahren, noch in sei-
ner Funktion als Erster Kreis-
beigeordneter habe ihn das 
Thema beschäftigt, wie man 
mehr Raum für die Leitstelle 
schaffen könne, erläuterte 
OB. Jetzt endlich sei der „his-
torische Tag“ gekommen, an 
dem die Eröffnung „einer der 
modernsten Leitstellen 
Deutschlands“ gefeiert wer-
den könne. Sein Dank galt 
insbesondere den haupt- und 
ehrenamtlichen Kräften der 
Feuerwehr Fulda, die wäh-
rend der Bauzeit einigen Zu-
mutungen für die täglichen 
Arbeitsabläufe hätten erdul-
den müssen. „Umso froher 
bin ich jetzt, dass wir ihnen 
nun solch ideale Rahmenbe-
dingungen zur Verfügung 
stellen können“, so der OB.  
Für das Land Hessen sprach 
Dr. Tobias Bräunlein, Leiter 
der Abteilung Brandschutz- 
und Katastrophenschutz so-
wie Krisenmanagement bei 
Hessischen Innenministeri-
um, mit Blick auf die Leitstel-
le vom „kommunikativen 
Herzstück“ des Katastro-
phenschutzes in Osthessen 
und vom „ersten Anlaufpunkt 
für Menschen in Not“. Fulda 
sei nun Teil des hessischen 
Leitstellen-Verbunds, das 
Land habe 900.000 Euro in die 
modernste Leitstellen-Tech-
nik investiert und den Bau 
mit 350.000 Euro gefördert.  
Landrat Bernd Woide nahm 
bei seinem Dank vor allem je-

ne Menschen in den Blick, 
„die ein solch schönes Gebäu-
de erst mit Leben füllen“: Die 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Leitstelle, die an 
sieben Tagen in der Woche 
rund um die Uhr erreichbar, 
bestens motiviert und für alle 
Situationen geschult seien. 
„Das ist beileibe keine Selbst-
verständlichkeit“, betonte der 
Landrat.  
In ihren Grußworten gingen 
Architekt Thomas Steimle 
(Stuttgart), dessen Büro sich 
mit seinem Entwurf bei dem 
Architektenwettbewerb zum 
Neubau der Rettungsleitstelle 
2016 durchgesetzt hatte, und 
Fuldas Stadtbaurat Daniel 
Schreiner unter anderem auf 
die architektonischen Beson-
derheiten und die städtebau-
liche Relevanz des Gebäudes 
ein. Der Architekt erläuterte 
zudem noch einmal die Funk-
tionalität, zum Beispiel die 
schräge Anordnung der Fahr-
zeug-Stellplätze, die optimal 
auf die engen Platzverhältnis-
se und die Wenderadien der 
großen Feuerwehrautos ab-
gestimmt sei. Der besondere 
Dank des Stadtbaurats galt 
insbesondere den involvier-
ten Fachplanern, den ausfüh-
renden Firmen sowie seinem 
engagierten Team im Gebäu-
demanagement.  
Die kirchliche Segnung des 
Gebäudes übernahmen Prä-
lat Christof Steinert für die 
katholische Kirche und der 
evangelische Pfarrer der na-
hegelegenen Kreuzkirche, 
Stefan Bürger. Letzterer be-
tonte die gute Nachbarschaft 
in Neuenberg zu den lebens-
wichtigen Einrichtungen wie 
Feuerwehr, Rettungsdienst 
und Polizeipräsidium sowie 
die gute Kooperation dieser 
Partner mit den Kirchen etwa 
bei der Notfallseelsorge.  
In seinem Schlusswort erläu-
terte der Leiter der Feuer-
wehr Fulda, Thomas Helmer, 
noch einmal die Bedeutung 
der Leitstelle sowie der neue 
Fahrzeug- und Werkstatthalle 
als Attraktion und Aushänge-
schild für die Feuerwehr Ful-

da: „Diese Rahmenbedingun-
gen sorgen mit dafür, dass die 
Kolleginnen und Kollegen 
hier gerne und motiviert ar-
beiten.“ Sein Dank galt auch 
der Feuerwehrkapelle Die-
tershan unter ihrem Leiter 
Guido Abel, die mit böhmi-
schen Blasmusikklängen die 
musikalische Umrahmung 
der Feierstunde übernom-
men hatte. 
 

Zur Baugeschichte 
 
Bei der Standortsuche nach 
einem geeigneten Baufeld für 
die geplante Erweiterung des 
Feuerwehrkomplexes auf 
dem bereits beengten Grund-
stück An St. Florian erwies 
sich die geplante Straßenver-
legung der B254/Bardostraße 
durch Hessen Mobil als glück-
licher Umstand: Der Kurven-
radius wurde verändert und 
die Einmündung der Sickel-
ser Straße mehr in Richtung 
Aue verlegt. Dadurch wurde 
ein linsenförmiges Grund-
stück frei, das die Stadt Fulda 
erwerben konnte. Im Vorgriff 
auf die Bebaubarkeit des Are-
als mussten, neben umfang-
reichen Geländeanpassun-
gen (Stützwände) zwei große 
Entwässerungskanäle des 
Abwasserverbandes im Jahr 
2017 aus der Baufeldmitte an 
die äußerste Grundstücks-
grenze verlegt werden. Der 
Neubau der Leitstelle mit 
Fahrzeughallen und Werk-
stätten reiht sich ein in das 
Gesamtkonzept zur Moderni-
sierung und Sanierung der 
Hauptfeuerwache, die in 
mehreren baulichen Ab-
schnitten und bei laufenden 
Betrieb erfolgen wird.  
 

Die Entwurfsidee 
 
Im Rahmen des im Juli 2016 
ausgelobten Architektenwett-
bewerbes erzielte der Ent-
wurf des Architekturbüros 
Steimle Architekten BDA aus 
Stuttgart den ersten Preis 
und erhielt im Anschluss die 
Beauftragung für den Neubau 
der Rettungsleitstelle. Dieser 

präsentiert sich als längli-
cher, geschuppter Kubus. Er 
übernimmt die Ausrichtung 
des unmittelbar angrenzen-
den südlichen Bestandsge-
bäudes, der sogenannten 
Sonderzughalle, und fügt sich 
harmonisch in das Grund-
stück ein. Das Gebäude be-
hauptet sich eigenständig im 
Bestandsensemble und inte-
ragiert gleichzeitig durch die 
Schuppung und die Ausfor-
mulierung des Obergeschos-
ses mit dem Feuerwehrmu-
seum südlich der Sickelser 
Straße. Die gewählte archi-
tektonische Form verleiht 
dem Gebäude ein Gesicht 
nach allen drei Seiten hin. 
Der Neubau kommt seiner 
stadträumlichen und städte-
baulichen Bedeutung als Ein-
gangssituation zum Hof und 
als prägnantes Gegenüber 
zum Schlauchturm, dem 
Wahrzeichen der Feuerwehr, 
nach.  
 

Nutzungskonzept:  
 

Erdgeschoss 
Die Stellplätze der großen 
Fahrzeughalle wurden je-
weils mit einer Durchfahrt 
konzipiert. Sie besteht aus 
Sonderzug- und NEF-Halle, 
einer KfZ-Werkstatthalle, ei-
ner Waschhalle sowie einer 
Holz-, Elektro- und Metall-
werkstatt mit zugehörigen 
Lager- und Technikräumen. 
Aufgrund der Arbeitsplätze 
innerhalb der Halle wird die-
se voll beheizt. 
 

Gebäudeteile mit 
Zwischengeschoss 

 
Der an den Bestand angren-
zende Gebäudeteil sowie die 
Gebäudeachse mit dem Trep-
penhaus B sind dreigeschos-
sig. Im Zwischengeschoss 
sind Aufenthaltsbereiche und 
Sanitärräume für Notärzte 
und Fahrer, sowie Lager- und 
Technikflächen unterge-
bracht. 
 

Obergeschoss 
 
Das Obergeschoss ist als au-
tarke Gebäudeeinheit für die 
Leitstelle zu betrachten. Das 
große Leitstellenbüro mit 
sechs Arbeitsplätzen und der 
Datenpflege richtet sich nach 
Nordosten aus. Es grenzt di-
rekt an das Treppenhaus B 
mit einer integrierten Schleu-
se an. Weitere Büroarbeits-
plätze reihen sich zurückver-
setzt über der großen Fahr-
zeughalle an. Durch die 
Rückversetzung erhielten die 
Räume attraktive Terrassen-
flächen als Rückzugsort auf 
dem Hallendach. Die Sanitär-
räume, Umkleiden, Ruheräu-
me Technik- und Lagerräume 
sind in einer dienenden 
Raumspange im Nordwesten 
angeordnet.

Neubau der Rettungsleitstelle eröffnet / Baukosten zehn Millionen Euro 

Investition in die Sicherheit der 
Bevölkerung Osthessens

Freuten sich über den Neubau (von links): Landrat Bernd Woide, 
Thomas Helmer (Leiter Feuerwehr Fulda), OB Dr. Heiko Wingen-
feld und Bernd Gottschalk (stellvertretender Leiter Feuerwehr 
Fulda).  Foto: Stadt Fulda

Fulda. Am Donnerstag, 25. No-
vember in der Zeit von 15 bis 
17 Uhr wird im Mütterzen-
trum, Fulda ein Sterntaler-
nachmittag für Eltern mit ih-
ren Kindern im Alter von 3 – 6 
Jahren angeboten. Raus aus 
der Hektik rein in die Ent-
spannung. Die Eltern mit ih-
ren Kindern basteln gemein-
sam Sterne und Lichtertüten. 
Anschließend kann man in ge-
mütlicher Runde beim Vorle-
sen schöner Geschichten lau-
schen. Eine vorherige Anmel-
dung bis zum 18. November 
unter Tel. 0661/8050 ist erfor-
derlich.

Sterntalernachmittag  
im Mütterzentrum 

Bad Soden-Salmünster. Am 7. 
November findet von 14 bis 
17.30 Uhr im Generationen-
treff Bad Soden Salmünster 
ein Spielzeugbasar statt. An-
geboten werden Spielzeug al-
ler Art, Spiele, Puzzle, usw. Im 
Rahmen des Basars gibt es ei-
nen Kuchenverkauf. Für die 
Kinder wird in der Leseecke 
ein Vorlesen angeboten. Für 
die Veranstaltung gilt die 3G-
Regel.

Spielzeugbasar im 
Generationentreff

Schlüchtern. Die Stadt 
Schlüchtern lädt zu einer Ge-
denkfeier zur Reichspogrom-
nacht am Dienstag,9. Novem-
ber um 18 Uhr auf den alten 
jüdischen Friedhof in der Brei-
tenbacher Straße ein. Der Zu-
gang zum Friedhof ist neben 
der Praxis-Klinik Tiyawora-
bun, Breitenbacher Straße 7 – 
9.

Gedenkfeier zur 
Reichspogromnacht

Bad Soden-Salmünster. Lei-
dest auch du und suchst 
gleichgesinnte, dann melde 
dich gerne bei der Fibromyal-
gie Selbsthilfegruppe Bad So-
den Salmünster . Hier triffst 
du Menschen zum Austausch, 
oder einfach nur mal zum La-
chen. Ab und an gibt Vorträge 
,die dir Einblick in verschiede-
ne Themen geben. Auch bietet 
die Fibromyalgie-Selbsthilfe-
gruppe Bad Soden Salmüns-
ter ein Funktionstraining an. 
Dieses findet ebenfalls in der 
Spessarttherme statt.  In ei-
nem tollen Ambiente, halten 
sich die Mitglieder fit. Das 
nächste Treffen findet unter 
Einhaltung der Hygienevor-
schriften  am 11. November 
um 19 Uhr  in der Spessart-
therme statt.  Möchtest auch 
du ein Teil dieser Gruppe sein 
,dann melde dich einfach bei  
Christiane Kaiser,  
2. Gruppenleiterin ,  
Tel.mobil:+4915140394184.

Fibromyalgie

Autohaus am Hafen

Beilagen in Teilausgaben

Bad Soden-Salmünster
Schöllkrippen
Aschaffenburg

Die großen
Küchen-Spezialhäuser

Gebrüder Türck

Metzgerei
Baumann

Heimat im Blick 
mit Ihrem 
lokalen Mitteilungsblatt

Offene Führung  
Durch das Museum  
Brüder Grimm-Haus
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Fulda. „Und er stellte ein 
Kind in ihre Mitte“: Die Theo-
logische Fakultät Fulda star-
tet einen überdiözesanen re-
ligionspädagogischen Grund-
kurs für pädagogische Fach-
kräfte an katholischen Kin-
dertageseinrichtungen. 
Noch während Alessio malt, 
erklärt er sein Bild: „Der lie-
be Gott hat die Welt erschaf-
fen. Erst das Licht, damit es 
hell ist, dann die Wolken – im 
Himmel, wo der Opa jetzt ist. 
Dann das Meer, da schwim-
men die Fische drin herum. 
Tiere und Pflanzen kamen 
dann auch auf die Erde wie 
zum Beispiel die Ameise da 
in der Mitte. Der Mond, den 
habe ich schon am Himmel 
leuchten gesehen. Die Sterne 
leuchten ganz hell in der 
Nacht. Dann gab‘s die Men-
schen.“ Es sind Szenen wie 
diese, an denen deutlich 
wird: Kindertagesstätten sind 
Orte, an denen viel gelernt, 
ausprobiert und nachgedacht 
wird – gerade auch über die 
großen Fragen des Lebens 
und der Religion. 
KiTas sind zu wichtigen Or-
ten auch des interreligiösen 
und interkulturellen Dialogs 
in unserer Gesellschaft ge-
worden. Für pädagogische 
Fachkräfte ist die Begleitung 
und Moderation dieses Dia-
logs eine große Herausforde-
rung. 
Um sie dabei zu unterstützen, 
bietet die Theologische Fa-
kultät Fulda ab Januar 2022 
einen ganz neu konzipierten 
religionspädagogischen 
Grundkurs an: Pädagogische 
Fachkräfte an katholischen 
Kindertageseinrichtungen 

aus mehreren Diözesen ler-
nen und arbeiten gemeinsam 
an Möglichkeiten, 
Kinder in ihrem philosophi-
schen und religiösen Fragen 
zu unterstützen und mitei-
nander ins Gespräch zu brin-
gen. Dem Bonifatiuswerk der 
Deutschen Katholiken in Pa-
derborn ist das innovative 
Projekt einen Zuschuss von 
15.000 Euro wert. 
Um die Zusammenarbeit 
möglich zu machen, hat Prof. 
Markus Tomberg, Religions-
pädagoge an der Theologi-
schen Fakultät, ein digitales 
Konzept erarbeitet. Entstan-
den ist es in Zusammenarbeit 
mit Elisabeth Goebel-Krayer, 
Multiplikatorin für Kinder-
perspektiven, Teamentwick-
lerin und Supervisorin, sowie 
Judith Vonderau, Mitarbeite-
rin am Lehrstuhl für Religi-
onspädagogik. Anmeldungen 
sind über das Sekretariat der 
Theologischen Fakultät Fulda 
ab sofort möglich (kueb-
ler@thf-fulda.de). 
Der Kurs findet in digitalen 
und – wenn möglich – einem 
präsentischen Treffen statt. 
In Zusammenarbeit mit den 
Fachberatungen der beteilig-
ten Bistümer wird die Arbeit 
im Kurs ergänzt durch Ange-
bote vor Ort.  
In einer angeleiteten Projekt-
arbeit erproben und vertiefen 
die Kursteilnehmerinnen 
und Kursteilnehmer ihre 
Kompetenzen. Weitere Infor-
mationen: www.thf-ful-
da.de/grundkurs 
Kurstermine: 18.01.2022 – 
15./16.03.2022 – 19./20.05.2022 
Anmeldeschluss: 15.11.2021 
Kursgebühren: 250 Euro.

Religionspädagogischer Grundkurs 

„Und er stellte ein Kind 
in ihre Mitte“

Fulda. Rund 200 Millionen 
ausgediente Handys liegen 
nach Schätzung von Expertin-
nen und Experten ungenutzt 
in deutschen Schubladen. 
Fast in jedem Haushalt lagern 
noch Mobiltelefone, die nicht 
mehr benötigt werden. Und 
dabei kann das alte Handy 
noch so viel Gutes bewirken.  
Eine große Kiste mit über 100 
ausgedienten Handys konnte 
Susanne Beh vom Verein Mit-
einander-Füreinander Obe-
res Fuldatal nun dem missio-
Diözesanreferenten im Bis-
tum Fulda, Steffen Jahn über-
geben. Das Katholische Hilfs-
werk missio sammelt schon 
seit einigen Jahren bundes-
weit die Altgeräte und führt 
sie einer fachgerechten Ent-
sorgung zu.  
 

Dabei hilft die 
Handyspende gleich 

doppelt: 
 
Zum einen helfen sie den 
Menschen, die weltweit durch 
moderne Sklaverei ausge-
beutet werden. Die in den 
Handys enthaltenen Rohstof-
fe werden meist unter unfai-
ren und lebensgefährlichen 
Arbeitsbedingungen abge-
baut. Aus dem Erlös des Re-
cyclings und der Wiederver-
wertung erhält missio einen 
Betrag, mit dem Projektpart-
nerinnen und -partner zum 

Beispiel in der Demokrati-
schen Republik Kongo unter-
stützt werden. Sie helfen den 
Betroffenen, sich aus diesen 
ausbeuterischen Lebenssitua-
tionen zu befreien. 
Und zum anderen tragen die 
Handyspenden aktiv zum 
Umweltschutz bei: Da die sel-
tenen, wertvollen Rohstoffe 
wie Gold recycelt werden, 
muss weniger Material um-
weltschädigend abgebaut 
werden. Nicht recycelbare 
Stoffe werden fachgerecht 
entsorgt und können somit 
nicht mehr die Umwelt belas-
ten.  
Für die fleißigen Handyspen-
derinnen und Handyspender 
bedeutet das zudem, dass sie 
sich nicht selbst um eine fach-
gerechte Entsorgung küm-

mern brauchen und gleich-
zeitig ganz bequem Platz in 
den Schubladen schaffen.  
Der Verein Miteinander-Für-
einander Oberes Fuldatal e. 
V. beteiligt sich weiterhin an 
der Aktion von missio zur 
Sammlung von Althandys! Im 
Generationen-Treffpunkt Al-
te Post, Am Gericht 3, 36157 
Ebersburg-Weyhers können 
die Althandys abgegeben 
werden, entweder zu den Öff-
nungszeiten oder in einem 
Umschlag im Briefkasten. Un-
ter allen volljährigen Einsen-
dern verlost missio regelmä-
ßig tolle Preise. Unter ande-
rem gibt es dabei ein fair pro-
duziertes Smartphone sowie 
ein aufbereitetes Smartphone 
vom Futurephones-Shop zu 
gewinnen.

Verein Miteinander-Füreinander spendet Altgeräte an missio

Alte Handys spenden  
und Gutes tun!

Viele ausgediente Handys konnten übergeben werden.  
 Foto: Marzena Seidel

Fulda. Zum 1. Oktober 2021 
übernimmt Hans Jürgen Drö-
ge das Amt als neuer Leiten-
der Komtur für die 36 Mitglie-
der der Komturei Hrabanus 
Maurus von Dr. Edelgard 
Ceppa-Sitte. Sie führte die 
Geschicke des Ordens in Ful-
da während der letzten acht 
Jahre. 
Besonders gelobt in den 
Grußworten wurde die große 
Herzlichkeit und Fürsorge 
Ceppa-Sittes für jedes einzel-
ne Mitglied. Die lebendige 
Gemeinschaft der regionalen 
Gruppen ist entscheidend da-
für, dass sie sich mit großer 
Kraft für andere, insbesonde-
re die Christen im Heiligen 
Land, engagieren können.  
Dröge lebt seit 31 Jahren mit 
seiner Frau und drei erwach-
senen Kindern in Fulda. Er ist 
Geschäftsführer des C&A auf 
der Zeil in Frankfurt am 
Main, nebenbei ist er bei den 
RoMo-Umzügen als Koordi-
nator und Ansprechpartner 
im Einsatz. So corona- und 
sturmerprobt übernimmt 
Hans Jürgen Dröge die Kom-
turei in der Coronazeit. 
 

Über den Ritterorden: 
 

Der Ritterorden vom Heiligen 
Grab zu Jerusalem ist ein 
päpstlicher Laienorden – 
auch mit geistlichen Mitglie-
dern. Entstanden aus einer 
spätmittelalterlichen Pilger-
bewegung übernimmt diese 
Gemeinschaft katholischer 
Damen (Ordensdamen) und 
Herren (Rittern) seit 150 Jah-
ren als päpstliche Institution 
besondere Aufgaben im Heili-
gen Land ohne dabei politi-
sche Ziele zu verfolgen. Der 

Orden wählt seine Mitglieder 
unter geeigneten Persönlich-
keiten, die Gewähr bieten, die 
Ordensziele zu erfüllen. 
Die 1.400 Ordensmitglieder 
der Deutschen Statthalterei 
fördern gezielt finanziell Pro-
jekte im Heiligen Land. Sie 
treten durch Gebet, Pilger-
fahrten, konkrete Arbeit vor 
Ort und Opfer ein für die Si-
cherung ... 
… der religiösen Heimat der 
Christen, vor allem im Latei-
nischen Patriarchat von Jeru-
salem: Sie tragen bei zur Fi-
nanzierung seiner ca. 60 Pfar-
reien und Einrichtungen; 

… einer guten Zukunft der 
Christen in ihrer Heimat – 
auch im Zusammenleben mit 
ihren muslimischen und jüdi-
schen Nachbarn: Sie unter-
stützen Erziehung, Bildung 
und Ausbildung in Kindergär-
ten, Schulen (u.a. für 18.000 
Schüler) und Universitäten; 
… eines menschenwürdigen 
Lebens: Sie leisten soziale Hil-
fe für Krankenhäuser, Alten-
heime und für Menschen in 
Not, in jüngerer Zeit vor allem 
auch für die zahllosen Flücht-
linge der Auseinandersetzun-
gen in der Region und für die 
vielen Migranten in Israel.

 Neue Leitung im Ritterorden vom Heiligen Grab zu 
Jerusalem (Diözese Fulda)

Hans-Jürgen Dröge 
neuer Leitender Komtur 

Präsidentin Ricarda Schulze-Dieckhoff mit dem neuen Leitenden 
Komtur Leitender Komtur Hans-Jürgen Dröge

Steinau.  Nachdem sie 
zweimal ausfallen musste, 
holt die Chorgemeinschaft 
„Vorwärts“ ihre Jahres-
hauptversammlungen für 
die Jahre 2020 und 2021 
endlich nach. Der Steinau-
er Verein trifft sich am 
Freitag, 5. November, 19.30 
Uhr, im Jugend- und Ver-
einshaus, Auf der Gäns-
wiese. Der Vorstand wird 
Rechenschaft über seine 
Tätigkeit der vergangenen 
zwei Jahre ablegen und 
zahlreiche Ehrungen für 
langjährige Zugehörigkeit 
zum Chor an treuen Mit-
gliedern vornehmen.  Da 
keine Neuwahlen anste-
hen, erwarten die Choris-
ten einen zügigen Sit-
zungsverlauf. 

Versammlung 
Chorgemeinschaft

info

Schlüchtern. Jehovas Zeu-
gen, Versammlung (Ge-
meinde) Schlüchtern: Seit 
Beginn der Pandemie ist 
unser Gemeindezentrum 
mit Rücksicht auf die Ge-
sundheit aller Beteiligten 
geschlossen. Gottesdiens-
te finden weiterhin zwei-
mal wöchentlich als Vi-
deokonferenz statt. Jeder 
ist willkommen und kann 
unter (01577) 3434237 ei-
nen Zugang zum virtuel-
len Treffen erhalten. Wir 
laden ein: 
Mittwoch, 10. November, 
19 Uhr: Dreiteiliges Pro-
gramm „Unser Leben und 
Dienst als Christ“. Wir be-
sprechen Kapitel 20 bis 22 
aus dem Bibelbuch Josua. 
In den Tagen Josuas wur-
den die Stämme östlich 
des Jordan zu Unrecht be-
schuldigt, untreu zu sein. 
Was lernen wir daraus? 
Wie sollten wir damit um-
gehen, wenn uns jemand 
zu Unrecht beschuldigt? – 
Bibelstudium, Buch Hese-
kiel: Was wird Gott gegen 
Institutionen unterneh-
men, die seinen heiligen 
Namen in den Schmutz 
gezogen haben? Wer wird 
Gottes Urteil vollstre-
cken? Wir dürfen ge-
spannt sein. 
Samstag, 13. November, 
17.30 Uhr: Vortrag „Die 
Sintflut – nicht nur eine 
Geschichte“. Der Bericht 
über die Sintflut ist eine 
der bekanntesten Ge-
schichten in der Bibel. 
Der Vortrag geht zunächst 
auf wissenschaftliche und 
biblische Beweise ein, die 
belegen, dass es tatsäch-
lich eine Sintflut gegeben 
hat. Dann wird der Red-
ner mit der Bibel zeigen, 
warum dieses Ereignis 
auch im 21. Jahrhundert 
für uns alle von großer Be-
deutung ist.  
Anschließend besprechen 
wir das Thema: „Die Kraft 
junger Menschen – ein 
echter Segen“.

Die Sintflut

Steinweg 3 · 36381 Schlüchtern | Arleser Str. 68 · 36039 Fulda

» Hausmeisterservice
» Entrümpelungen
» Treppenhausreinigung
» Grabpflege

» Dachrinnenreinigung
» Kehrdienste
» Terrassenreinigung
» Gehwegreinigung

Ihr professioneller  
Partner ...

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Ihr Termin ist 
                         richtig notiert ...

... auf einem Kalender des

Sie erhalten ab sofort bei uns:
  Tischkalender und Wandkalender  
in unterschiedlichen Größen 
  Pro Person werden im Kundencenter des Druck- und  
Pressehauses Naumann zwei Wandkalender kostenlos 
abgegeben. 
Weitere sind zum Stückpreis von 2,00 € erhältlich. 

  Streifenkalender mit  
monatlicher Übersicht … 
… geben wir zum Sonderpreis von 12,50 € pro Stück ab. 

PS: Selbstverständlich drucken wir auch
Kalender mit Ihrem Firmenlogo. 
FRAGEN SIE NACH!
Unsere Druckereiverwaltung berät Sie gerne
unter Telefon (0 60 51) 833 151.
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Schulferien
Winter 2022

Ostern 2022
Pfingsten 2022

Sommer 2022
Herbst 2022

Weihnachten 2022/2023

Baden-Württ.
–

14.04. / 19. – 23.04. 07.06. – 18.06.
28.07. – 10.09.

31.10. / 02. – 04.11. 21.12. – 07.01.

Bayern
28.02. – 04.03.

11.04. – 23.04.
07.06. – 18.06.

01.08.  – 12.09.
31.10. – 04. / 16.11. 24.12. – 07.01.

Berlin
29.01. – 05.02.

07.03. / 11. – 23.04. 27.05. / 07.06.
07.07. – 19.08.

24.10. – 05.11.
22.12. – 02.01.

Brandenburg
31.01. – 05.02.

11.04. – 23.04.
–

07.07. – 20.08.
24.10. – 05.11.

22.12. – 03.01.

Bremen
31.01. – 01.02.

04.04. – 19.04.
27.05. / 07.06.

14.07. – 24.08.
17.10. – 29.10.

23.12. – 06.01.

Hamburg
28.01.

07.03. – 18.03.
23.05. – 27.05.

07.07. – 17.08.
10.10. – 21.10.

23.12. – 06.01.

Schulferien
Winter 2022

Ostern 2022
Pfingsten 2022

Sommer 2022
Herbst 2022

Weihnachten 2022/2023

Hessen
–

11.04. – 23.04.
–

25.07. – 02.09.
24.10. – 29.10.

22.12. – 07.01.

Mecklbg.-Vorp. 05.02. – 17. / 18.02. 11.04. – 20.04.
27.05. / 03. – 07.06. 04.07. – 13.08.

10. – 14.10. / 1. / 2.11. 22.12. – 02.01.

Niedersachsen 31.01. – 01.02.
04.04. – 19.04.

27.05. / 07.06.
14.07. – 24.08.

17.10. – 28.10.
23.12. – 06.01.

Nordrh.-Westf.
–

11.04. – 23.04.
–

27.06. – 09.08.
04.10. – 15.10.

23.12. – 06.01.

Rheinland-Pfalz 21.02. – 25.02.
13.04. – 22.04.

–

25.07. – 02.09.
17.10. – 31.10.

23.12. – 02.01.

Saarland
21.02. – 01.03.

14.04. – 22.04.
07.06. – 10.06.

25.07. – 02.09.
24.10. – 04.11.

22.12. – 04.01.

Schulferien
Winter 2022

Ostern 2022
Pfingsten 2022

Sommer 2022
Herbst 2022

Weihnachten 2022/2023

Sachsen
12.02. – 26.02.

15.04. – 23.04.
27.05.

18.07. – 26.08.
17.10. – 29.10.

22.12. – 02.01.

Sachsen-Anhalt 12.02. – 19.02.
11.04. – 16.04.

23.05. – 28.05.
14.07. – 24.08.

24.10. – 04.11.
21.12. – 05.01.

Schl.-Holstein
–

04.04. – 16.04.
27.05. – 28.05.

04.07. – 13.08.
10.10. – 21.10.

23.12. – 07.01.

Thüringen
12.02. – 19.02.

11.04. – 23.04.
27.05.

18.07. – 27.08.
17.10. – 29.10.

22.12. – 03.01.

DEZEMBER

4

3

1

2

JANUAR

11

9

10

MÄRZ

12

13

18

19

MAI

● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond

21

20
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JUNI

23

34
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32

33

AUGUST

49

50
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DEZEMBER

1 SA
 

Neujahr

2 SO
●

3 MO

4 DI

5 MI
 

6 DO Heilige Drei Könige

7 FR

8 SA

9 SO
☽

10 MO

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI
○

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI
☾

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA

30 SO

31 MO

1 DI
●

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI
☽

9 MI

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI
○

17 DO

18 FR

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI
☾

24 DO

25 FR

26 SA

27 SO

28 MO              Rosenmontag

1 DI

2 MI
●

Aschermittwoch

3 DO

4 FR

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO
☽

11 FR

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR
○

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO

25 FR
☾

26 SA

27 SO Beginn Sommerzeit

(1 Stunde vor)

28 MO

29 DI

30 MI

31 DO

1 FR
●

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI

7 DO

8 FR

9 SA
☽

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO

15 FR Karfreitag

16 SA
○

17 SO Ostersonntag

18 MO Ostermontag

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR

23 SA
☾

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR

30 SA
●

1 SO  Tag der Arbeit

2 MO  

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO Muttertag

9 MO
☽

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO
○

17 DI

18 MI

19 DO

20 FR

21 SA

22 SO
☾ 

23 MO

24 DI

25 MI

26 DO Christi Himmelfahrt

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO
●

31 DI

1 MI

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO Pfingstsonntag

6 MO Pfingstmontag

7 DI
☽

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO

14 DI
○

15 MI

16 DO Fronleichnam

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI
☾

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI
●

30 DO

1 FR

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI

7 DO
☽

8 FR

9 SA

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI
○

14 DO

15 FR

16 SA

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI
☾

21 DO

22 FR

23 SA

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO
●

29 FR

30 SA

31 SO

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR
☽

6 SA

7 SO

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR
○

13 SA

14 SO

15 MO Mariä Himmelfahrt

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR
☾

20 SA

21 SO

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA
●

28 SO

29 MO

30 DI

31 MI

1 DO

2 FR

3 SA
☽

4 SO

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA
○

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA
☾

18 SO

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO
●

26 MO

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

1 SA

2 SO

3 MO
☽
Tag der

Deutschen Einheit

4 DI

5 MI

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO
○

10 MO

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO
☾

18 DI

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI
●

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA

30 SO Ende Sommerzeit

(1 Stunde zurück)

31 MO Reformationstag

1 DI
☽

Allerheiligen

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI
○

9 MI

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI
☾

Buß- und Bettag

17 DO

18 FR

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI
●

24 DO

25 FR

26 SA

27 SO 1. Advent

28 MO

29 DI

30 MI
☽

1 DO

2 FR

3 SA

4 SO 2. Advent

5 MO

6 DI Nikolaus

7 MI

8 DO
○

9 FR

10 SA

11 SO 3. Advent

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR
☾

17 SA

18 SO 4. Advent

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR
●

24 SA Heiligabend

25 SO 1. Weihnachtstag

26 MO 2. Weihnachtstag

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR
☽

31 SA Silvester

1 SO
Neujahr

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR Heilige Drei Könige

7 SA
○

8 SO

9 MO

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO
☾

16 MO

17 DI

18 MI

19 DO

20 FR

21 SA
●

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA
☽

29 SO

30 MO

31 DI

48

49

50

51

52

1 MI

2 DO

3 FR

4 SA
●

5 SO 2. Advent

6 MO Nikolaus

7 DI

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA
☽

12 SO 3. Advent

13 MO

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO
○

4. Advent

20 MO

21 DI

22 MI

23 DO

24 FR Heiligabend

25 SA 1. Weihnachtstag

26 SO 2. Weihnachtstag

27 MO
☾

28 DI

29 MI

30 DO

31 FR Silvester

44424 DI

25 MI

26 DO

27 FR

28 SASA
☽

99 SOSOS

30 MO

31 DIDI

23 FR

24 SA Heiligabend

25 SO 1. Weihnachtstag

26 MO 2. Weihnachtstag

27 DI

47472
23 MI

●44
24 DO

25 FR

26 AA3

22 SA

23 SO

24 MO
●

383821 MI

22 DO

23 FR

20
21 SO

22 MO

292920 MI
☾22

21 DO

19 SO

20 MO

202018 MI

19 DO
montag

13

1

10
14 18

23

5

2

11
15 19

24

6

3

12
16

20

25

26

21

7

4
8

9

17

22

MÄRZ
1 DI

2 MI ● Aschermittwoch
3 DO

4 FR

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO ☽

11 FR

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR ○

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO

25 FR ☾

26 SA

27 SO Beginn Sommerzeit (1 Std. vor)28 MO

29 DI

30 MI

31 DO

JANUAR
1 SA Neujahr
2 SO ●

3 MO

4 DI

5 MI

6 DO Heilige Drei Könige
7 FR

8 SA

9 SO ☽

10 MO

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI ○

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI ☾

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA

30 SO

31 MO

FEBRUAR
1 DI ●

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI ☽

9 MI

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI ○

17 DO

18 FR

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI ☾

24 DO

25 FR

26 SA

27 SO

28 MO Rosenmontag
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● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond

2022
MAI

1 SO Tag der Arbeit
2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO Muttertag
9 MO ☽

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO ○

17 DI

18 MI

19 DO

20 FR

21 SA

22 SO ☾

23 MO

24 DI

25 MI

26 DO Christi Himmelfahrt
27 FR

28 SA

29 SO

30 MO ●

31 DI

JUNI
1 MI

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO Pfingstsonntag
6 MO Pfingstmontag
7 DI ☽

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO

14 DI ○

15 MI

16 DO Fronleichnam
17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI ☾

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI ●

30 DO

Schulferien Winter 2022 Ostern 2022 Pfingsten 2022
Baden-Württ. –

14.04. / 19. – 23.04. 07.06. – 18.06.

Bayern 28.02. – 04.03. 11.04. – 23.04. 07.06. – 18.06.

Berlin 29.01. – 05.02. 07.03. / 11. – 23.04. 27.05. / 07.06.

Brandenburg 31.01. – 05.02. 11.04. – 23.04. –
Bremen 31.01. – 01.02. 04.04. – 19.04. 27.05. / 07.06.

Hamburg 28.01. 07.03. – 18.03. 23.05. – 27.05.

Schulferien Winter 2022 Ostern 2022 Pfingsten 2022
Hessen –

11.04. – 23.04. –
Mecklbg.-Vorp. 05.02. – 17. / 18.02. 11.04. – 20.04. 27.05. / 03. – 07.06.

Niedersachsen 31.01. – 01.02. 04.04. – 19.04. 27.05. / 07.06.

Nordrh.-Westf. –
11.04. – 23.04. –

Rheinland-Pfalz 21.02. – 25.02. 13.04. – 22.04. –
Saarland 21.02. – 01.03. 14.04. – 22.04. 07.06. – 10.06.

Schulferien Winter 2022 Ostern 2022 Pfingsten 2022
Sachsen 12.02. – 26.02. 15.04. – 23.04. 27.05.
Sachsen-Anhalt 12.02. – 19.02. 11.04. – 16.04. 23.05. – 28.05.

Schl.-Holstein –
04.04. – 16.04. 27.05. – 28.05.

Thüringen 12.02. – 19.02. 11.04. – 23.04. 27.05.(Ohne Gewähr)

APRIL
1 FR ●

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI

7 DO

8 FR

9 SA ☽

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO

15 FR Karfreitag
16 SA ○

17 SO Ostersonntag
18 MO Ostermontag
19 DI

20 MI

21 DO

22 FR

23 SA ☾

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR

30 SA ●

Wandkalender  
100 x 70 cm 
  70 x 50 cm

Tischkalender 
DIN A4

48484 44444444444444

111115555

44

15

4 MO

O

FRFRFR Karfreitag

SSASASAA
○

77 SSOSOSOO Osterson

5
6

4
5

3 DO2 SO1
2

888 MMOMOMOOMOMOMOMMO Osterm

1111

222

UAUAUAAARRR
ujahr

e Drei Könige
11111
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02020222222222

2
0
2
2
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MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 6. November 2021Lokales

Bad Soden-Salmünster. Mit 60 
Jahren ist in der Freiwilligen 
Feuerwehr das Dienstende als 
aktiver Feuerwehrmann, au-
ßer man stellt einen Antrag 
auf Verlängerung. Das taten 
zwei ganz aktive Einsatzkräfte 
der Feuerwehr Salmünster 
bereits, doch zum 65. Geburts-
tag musste die aktive Dienst-
zeit nun endgültig beendet 
werden. Kürzlich wurden in 
der Feuerwehr Salmünster 
zwei verdiente Feuerwehr-
männer aus der Einsatzabtei-
lung verabschiedet und offi-
ziell in die Alters- und Ehren-
abteilung aufgenommen: Win-
fried Jöckel und Nino Munto-
ni.  
Wehrführer Andreas Wenzel 
dankte den beiden mit per-
sönlichen Worten: „Ihr habt 
uns die Ideale von Hilfsbereit-
schaft, Kameradschaft, Feuer-
wehr-Begeisterung und hand-
werklichem Geschick vorge-
legt und in die nächste Gene-
ration weitergetragen.“ Auch 
Vorsitzender Manfred Klei-
nert, der 2. stellvertretende 
Stadtbrandinspektor Frank 
Seidl und Landrat Thorsten 
Stolz dankten für das beson-
dere Engagement der beiden 
Feuerwehrmänner. „Ich habe 

euch nicht nur als aktive Ein-
satzkräfte, sondern wahre Ka-
meraden wahrgenommen, die 
jeden mit einem freundlichen 
Lächeln entgegen getreten 
sind, als Herz der Feuerwehr 
Salmünster“, sagte Frank 
Seidl. Besonders hervorzuhe-
ben ist, dass beide bis zum En-

de ihrer Dienstzeit noch als 
LKW-Einsatzfahrer und Nino 
sogar noch in diesem Jahr als 
tauglicher Atemschutzgeräte-
träger bereit stand.  
Vom Verein bekamen Winni 
Jöckel und Nino Muntoni je-
weils ein gebasteltes Feuer-
wehrauto (für das sich sofort 
die quirligen Enkelkinder in-
teressierten) mit Geschenken, 
u.a. ein Feuerwehr-T-Shirt mit 
dem Spruch „Ich habe fertig!“.  
Winni Jöckel ist im Juli 1955 
geboren, gehörte 1969 zu den 
Mitgründern der Jugendfeu-
erwehr Salmünster. 1972 kam 
er in die Einsatzabteilung und 
absolvierte 1973 den Grund-
lehrgang, gefolgt vom Maschi-

nistenlehrgang, Atemschutz-
geräteträgerlehrgang etc. und 
beantragte 2015 mit 60 Jahren 
die Dienstzeitverlängerung 
als aktiver Feuerwehrmann. 
2020 wurde er aber schließlich 
in die Alters- und Ehrenabtei-
lung aufgenommen. Winni war 
auch in seiner beruflichen 
Auslandszeit bspw. in Irland 
und Kanada immer der Feuer-
wehr verbunden und brachte 
Ideen mit und ein. So wurde in 
Salmünster bald nicht nur die 
Elektrik immer wieder auf 
den neuesten Stand gebracht, 
sondern auch eine moderne 
Abgasabsaugung und Not-
stromversorgung montiert. 
Nino Muntoni wurde im Au-
gust 1956 geboren und gehörte 
zu den Gründungsmitgliedern 
der Jugendfeuerwehr Bad So-
den, wo er 1974 in die Einsatz-
abteilung ging und 1974 den 
Grundlehrgang absolvierte 
sowie mehrere weitere Lehr-
gänge vom Maschinisten bis 
zum Truppführer 1978. Den 
Atemschutzgeräteträgerlehr-
gang absolvierte er bereits 
1976 und war bis 2021 taugli-
cher Atemschutgeräteträger 
der Feuerwehr - über 45 Jahre 
lang! Allein das ist aller höchs-
ten Respekt wert! Durch Um-
zug kam Nino nach Salmüns-
ter und trat 1982 in die Ein-
satzabteilung Salmünster ein, 
bevor er im August 2021 nach 
Erreichen der verlängerten 
Altersgrenze in die Alters- 
und Ehrenabteilung aufge-
nommen wurde. 
Mehr Informationen zur  
Feuerwehr unter  
www.feuerwehr-bss.de 

Winfried Jöckel und Nino Muntoni  
als aktive Feuerwehrmänner verabschiedet

Stets hilfsbereite Kameraden

Winfried Jöckel und Nino Muntoni erhalten Shirts zum Abschied. 
 Foto: Feuerwehr Bad Soden-Salmünster

Steinau. Im November beginnt 
in der Brüder Grimm-Stadt 
Steinau die Zeit der offenen 
Museumsführungen. So bietet 
sich am Sonntag, 7. November  
die Gelegenheit, eine ganze 
Stunde lang mit dem Gäste-
führer Olaf Spielmann das 
Haus zu erkunden, in dem die 
berühmten Märchensammler 
Jacob und Wilhelm Grimm 
Kinder waren. Im 18. Jahrhun-
dert lebte der Amtmann Phi-
lipp Wilhelm Grimm mit Frau 
und Kindern im damaligen 
Steinauer Amtshaus, heute 
das moderne Museum Brüder 
Grimm-Haus. Portraits, Ge-
genstände aus dem Nachlass, 
liebevoll gestaltete Räume 
vermitteln ein anschauliches 
Bild des Lebens der Familie 
Grimm in Steinau. In weiteren 
Räumen stehen Leben und 
Werk der Brüder Jacob und 
Wilhelm Grimm im Mittel-
punkt. Ein eigener Raum zeigt 
die Werke des Zeichners und 
Radierers Ludwig Emil 

Grimm. Selbstverständlich 
sind auch die Grimmschen 
Märchen, denen das gesamte 
erste Stockwerk gewidmet ist, 
Teil der Führung. Treffpunkt 
für den einstündigen Rund-
gang ist um 14 Uhr das Foyer 
des Museums Brüder Grimm-
Haus. Für Erwachsene kostet 
die Teilnahme € 9,00, für Kin-
der € 6,00. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 25 Personen begrenzt, 
eine Anmeldung wird empfoh-
len. Im Museum Brüder 
Grimm-Haus gilt die 3G-Re-
gel. Tickets und Informatio-
nen: Museum Brüder Grimm-
Haus Steinau, Tel. 06663 – 7605.

 Durch das Museum Brüder Grimm-Haus

Offene Führung 

Das Foyer mit den Büsten der 
Brüder Grimm.

Steinau. Am Sonntag, 7. November treffen sich die Wanderer 
des VHC Steinau zu einer Wanderung in zwei Gruppen. Treff-
punkt  für beide Gruppen ist der Parkplatz am Schloss in Stei-
nau um 13 Uhr. Gewandert wird im Gebiet Weinberg auf den 
städtischen Rundwegen Nr. 5 und 6. Die Wanderstrecken betra-
gen 9 bzw. 12 km. Die Wanderungen erfolgen auf eigene Gefahr 
und finden unter den derzeitig gültigen Coronaregeln statt.

Wanderung des VHC Steinau

Schlüchtern. Bezüglich der 
kommenden Kampagne kün-
digt der Wallrother Carneval 
Club „Die Wellblooe“ (WCC) 
wieder eine standesgemäße 
Kampagneneröffnung an. Auf-
grund der einfacheren Umset-
zungsvorgaben wird diese un-
ter freiem Himmel stattfinden. 
Zum „Faschings-Open-Air-
Opening“ lädt der WCC alle 
recht herzlich für Samstag, 13. 
November, um 19.11 Uhr, auf 
das Sportplatzgelände in 

Wallroth ein. Es wird an alte 
Zeiten angeknüpft mit den 
traditionellen 11 Kanonen-
schlägen, gewohnt stim-
mungsvoller Party-Musik, 
Tänzen und mächtig guter 
Laune. Für Verpflegung wird 
reichlich gesorgt. Für die Fei-
erfreudigen, die in Verklei-
dung kommen, gibt es einen 
Gratisschnaps. 
Check-In über die Luca-App 
oder Hinterlassen der Kon-
taktdaten.

Open-Air-Eröffnung:  
Fasching in Wallroth

Apotheke). Die Expertin er-
klärt: „Die in Kijimea Regularis
enthaltenen natürlichen Fasern

quellen im Darm auf und
dehnen die Darmmus-

kulatur sanft. Sie er-
hält dadurch den Im-
puls, sich wieder

zu bewegen.
Die Verdauung

wird so auf natür-
liche Weise aktiviert.“
Zusätzlich reduziert
Kijimea Regularis
aktiv die Gase im
Darm. Die Folge:
Der Blähbauch
verschwindet,
der Bauch fühlt
sich endlich wie-
der angenehm
flach an.

Viele kennen es: Beim Ver-
zehr von bestimmten
Lebensmitteln tre-
ten Symptome wie
Magenschmerzen,
Völlegefühl oder
Übelkeit auf. Bei

einem sogenannten Reizmagen
verweilt der Nahrungsbrei häu-
fig zu lange im Magen. Neben
auftretendem Völlegefühl und
Übelkeit reagiert der Körper
auf gewisse Lebensmittel mit
der Produktion zusätzlicher
Magensäure. Diese kann die
Magenschleimhaut reizen und
zu Magenschmerzen führen.

Schnelle Hilfe dank
Enzym-Komplex

Wissenschaftler haben nun
ein Medizinprodukt entwickelt,

(Abbildungen Betroffenen nachempfunden.)

An manchen Tagen fühlen
wir uns einfach unwohl und
aufgebläht: An das Tragen von
engen Kleidern, Hosen
und Co. ist gar nicht
erst zu denken. Wie
es zu einem lästigen
Blähbauch kommt
und was wirklich da-
gegen hilft, verrät unse-
re Magen-Darm-Expertin
Andrea Diehl. „Ein Blähbauch
kann viele Ursachen haben“,
weiß Frau Diehl. So können bei-
spielsweise Stress, wenig Bewe-
gung oder eine ballaststoffarme
Ernährung zu einer reduzier-
ten Darmaktivität führen. Der
Transport der Nahrung durch
den Darm dauert dann deutlich
länger, die Verdauung gerät ins
Stocken. Zusätzlich sammeln
sich Gase an – was sich in einem
unangenehmen Blähbauch
äußert.

Medizinprodukt mit
2-fach-Effekt

Besserung verspricht Betrof-
fenen jetzt ein von deutschen
Forschern entwickeltes Medi-
zinprodukt (Kijimea Regularis,

Hilfe, ich werde meinen
BLÄHBAUCH

nicht los!

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Regularis

(PZN 13880244)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Reizmagen
(PZN 13743760)

www.kijimea.de

Forscher entwickeln
innovatives Medizinprodukt!

Magenschmerzen,
Völlegefühl, Übelkeit?

welches genau hier ansetzt
(Kijimea Reizmagen, Apo-

theke). Die in Kijimea
Reizmagen enthaltenen
magenspezifischen En-
zyme zerkleinern den

Nahrungsbrei und sor-
gen dafür, dass dieser den

Magen wieder schneller ver-
lassen kann. Der Magen wird
so entlastet, Symptome wie
Völlegefühl und Übelkeit gehen
zurück. Das zusätzlich enthal-
tene Calciumcarbonat neutra-
lisiert zudem die überschüssige
Magensäure, wodurch die Ma-
genschmerzen zurückgehen.
Kijimea Reizmagen erhalten
Sie rezeptfrei in Ihrer Apothe-
ke. Nebenwirkungen sind nicht
bekannt.

Expertin weiß, was zu tun ist

Gesundheit ANZEIGE
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Fulda. Fast die Hälfte aller 
Ehepaare gehen nach einer 
gewissen Zeit getrennte We-
ge. Viele lassen sich schei-
den, andere belassen es bei 
der Trennung. Nicht wenige 
Paare, die sehr lange ver-
heiratet sind, stellen sich die 
Frage, ob es überhaupt er-
forderlich ist, nach einer 
Trennung die Scheidung 
einzureichen oder, auch aus 
Kostengründen, darauf zu 
verzichten. Allerdings gibt 
es erhebliche rechtliche Un-
terschiede, ob man/frau sich 
trennt oder sich scheiden 
lässt. Wird beispielsweise 
nach der Trennung kein 
Scheidungsantrag gestellt 
bleibt das gesetzliche Ehe-
gatten-Erbrecht bestehen.  
Die erfahrene Referentin 
und ISUV Kontaktanwältin 

Kerstin Neumann, Rechts-
anwältin mit Schwerpunkt 
Familienrecht und Mediato-
rin aus Fulda, informiert 
über die wichtigsten rechtli-
chen Auswirkungen, Risi-
ken und Vorteile bei Tren-
nung im Vergleich zur 
Scheidung, die besonders 
Unterhaltsansprüche sowie 
Zugewinn- und Versor-
gungsausgleich betreffen. 
Sie gibt auch praktische 
Tipps, rechtliche Hinweise 
und beantwortet Fragen, um 
Ihnen die Entscheidung, ob 
Sie sich „nur“ trennen oder 
scheiden lassen, zu erleich-
tern.  
Der Vortrag findet am 
Dienstag, 9. November, um 
19.30 , im ParkHotel Kol-
pinghaus Fulda, Raum Prä-
lat, Goethestr. 13, 36043 Ful-

da statt. Eingeladen hat der 
Interessenverband Unter-
halt und Familienrecht 
(ISUV). Der Eintritt ist kos-
tenfrei.  
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Maximal 24 Teil-
nehmer, keine Masken-
pflicht im Raum, beim Ein-
treffen und verlassen er-
wünscht. Die 3G Regelung 
ist zu beachten. Angabe von 
Name, Adresse und Telefon-
nummer notwendig. Sollten 
mehr Interessierte zur Ver-
anstaltung erscheinen als 
teilnehmen dürfen wird es 
zu einer weiteren Veranstal-
tung kommen Weitere Infos 
unter Tel. 0178/2 08 08 98 
(Klaus Bednorz), E-Mail Ful-
da@isuv.de sowie im Inter-
net unter http://www.isuv.de 
und info@isuv.de

Risiken kennen, Vorteile nutzen 

Getrennt leben,  
verheiratet bleiben? 

Neuhof. Nach Begrüßung 
und Totenehrung gab der 
Zweigvereinsvorsitzende 
Norbert Möller auf der unter 
Coronabedingungen kurz-
fristig anberaumten Haupt-
versammlung einen umfas-
senden Bericht über die Akti-
vitäten im vergangenen Wan-
derjahr. Im Anschluss wurde 
dieser durch die detaillierten 
Berichte der, Kulturwartin 
Roselinde Koppenhöhl und 
des Wanderwartes Martin 
Böckmann ergänzt. Martin 
konnte von 430 Teilnehmern 
berichten, die 4399km erwan-
dert haben. Auch Wegewart 
Ernst Reinel berichtete über 
umfangreiche Wegebeschil-
derungsarbeiten und Pflege 
der Homepage.  Mit dem Kas-
senbericht vom 1. Kassierer 
Jürgen Jahn und der stellver-
tretenden Kassiererin Ga-
briele Eiber wurde bestätigt, 
dass der Zweigverein auf ei-
nem soliden finanziellen Fun-
dament steht. Die Kassenprü-
fer bescheinigten eine solide 
Kassenführung, der Vorstand 
wurde einstimmig entlastet.  

Weitere Punkte der Jahres-
hauptversammlung waren 
Auszeichnungen für langjäh-
rige Mitgliedschaft und die 
anstehenden Neuwahlen.  
Folgende Mitglieder sind 40 
Jahre im Zweigverein: 
Erika Gutheil, Käthe Dorn-
Vögler, Christel und Rudolf 
Fuhrich, 25 Jahre im Zweig-
verein sind Käthe Dorn-Vög-
ler und Hilde und Konrad 
Kohlhepp. An alle Jubilare 
wird im Nachgang eine Ur-
kunde überreicht.  
Vor den Neuwahlen wurden 
von Wanderwart Martin 
Böckmann 21 Wanderurkun-
den an verdiente Wanderer 
übergeben. Als Wandercham-
pion wurde Hildegard 
Krummbach ausgezeichnet. 
Sie erhielt für die meisten er-
wanderten Kilometer den 
Wanderpokal, schon zum 
zweiten Mal.  
Bei den anschließenden Neu-
wahlen des Vorstandes gab es 
nur wenige Veränderungen. 
Als Vorsitzender wurde Nor-
bert Möller bestätigt. 
Als Schriftführer wurde Lot-

har Leinweber bestätigt. 
Als Wegewart wurde Ernst 
Reinel bestätigt. 
Als 1. Wanderwart wurde 
Martin Böckmann bestätigt, 
als Stellvertreterin wurde 
Hildegard Krumbach ge-
wählt. Bruno Goldbach, der 
bisherige Stellvertreter war 
nicht mehr zur Wahl angetre-
ten.   
Als 1. Kassiererin wurde Ga-
briele Eiber gewählt, als stell-
vertretender Kassierer Jür-
gen Jahn.  
Als erster Kulturwart wurde 
Andreas Scheibelhut ge-
wählt, als Stellvertreterin Ro-
selinde Koppenhöhl.  
Als Beisitzerin wurde Gabrie-
le Heil neu in den Vorstand 
gewählt. 
Der alte und neue Vorsitzen-
de bedankte sich bei Bruno 
Goldbach für die bisherige 
Unterstützung, freut sich auf 
die Zusammenarbeit mit sei-
nen neu gewählten Vor-
standskollegen und beendete 
mit einem Ausblick auf die 
anstehenden Aktivitäten die 
Hauptversammlung.

Versammlung mit Vorstandswahlen beim  
Rhönklub Zweigverein Neuhof 

 Norbert Möller als  
Vorsitzender bestätigt

Ernst Reinel, Martin Böckmann, Hildegard Krumbach, Lothar Leinweber, Gabi Eiber, Norbert Möl-
ler, Gabi Heil, Jürgen Jahn, Roselinde Koppenhöhl, Andreas Scheibelhut (von links).

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Altkreis Schlüchtern        6. bis 12. November 2021

 Ärzte
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten – ohne Vorwahl und kostenlos – unter 
Tel. 116117. Wenn die Beschwerden keinen Aufschub bis zur 
regulären Sprechstunde erlauben, können Sie auch die Bereit-
schaftsdienstzentrale aufsuchen. Die Bereitschaftsdienstzen-
trale in Schlüchtern in den Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet 
am Wochenende Samstag und Sonntag sowie an Feier- und 
Brückentagen ab 8.00 Uhr, Montag, Dienstag und Donnerstag 
ab 19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 
22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite 
Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr. 
06.11.21:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10
07.11.21:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42
08.11.21:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 
  Löwen-Apotheke, Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00
09.11.21:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

 Kalbach-Apotheke, Kalbach
    Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96 
10.11.21:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59
11.11.21:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10
12.11.21:  Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
  Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20

Hilfe im Notfall

Traueranzeigen
Als die Kraft des Herzens erlosch,

da war es kein Sterben, da war es Erlösung.

EllaWerth
geb. Jöckel

* 29. August 1929 † 1. November 2021

Im Namen aller Angehörigen

Familie Peter Werth

63628 Bad Soden-Salmünster, Jakob-Rullmann-Straße 7

Das Requiem findet am Donnerstag, dem 11. November 2021, um 14 Uhr in der
St. Franziskus Kirche statt; anschließend Beerdigung auf dem Friedhof in Romsthal.
Das Rosenkranzgebet ist am Mittwoch, 10. November 2021, um 18 Uhr in der Kirche
in Romsthal.

Die aktuellen Corona-Regeln sind einzuhalten.
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Im Trend: Klimafreundliches Internet

Grüner surfen per Glasfaser

Mit dem internationalen Tag des In-
ternets, der jedes Jahr Ende Oktober 
gefeiert wird, blicken wir auf über 50 
Jahre einer weltverändernden Tech-
nologie zurück. Das Internet vernetzt 
die Menschen, erleichtert unseren All-
tag, sorgt für Unterhaltung und trägt 
durch Telekommunikationslösungen 

sowie durch intelligente Verkehrs- 
und Verbrauchssteuerung zum Klima-
schutz bei. 
Doch was vielen nicht bewusst ist: Wer 
im Internet surft, verursacht auch Treib-
hausgase. Allein die rund 3,8 Millionen 
Google-Suchanfragen einer einzigen Mi-
nute erzeugen etwa 769 Kilogramm CO. 

Umgerechnet auf den Verbrauch eines 
Autos entspricht das rund 2.360 gefahre-
nen Kilometern. 
Dabei macht es allerdings einen großen 
Unterschied, mit welcher Technologie 
man im Netz unterwegs ist. Denn im 
Vergleich zu Kupferleitungen verbraucht 
der Datentransport via Glasfaserkabel 
deutlich weniger Energie: Wer zum Bei-
spiel einen Spielfilm in HD streamt, ver-
ursacht mit Glasfaser gut zwei Gramm 
CO-Emissionen pro Stunde, per VDSL ist 
es ungefähr das Doppelte. Die Glasfaser-
verbindung ist somit nicht nur deutlich 
schneller und stabiler als herkömmliche 
Technologien wie VDSL oder der Ka-
belanschluss, sondern auch viel umwelt-
freundlicher.
Besonders sicher und energieeffizient ist 
dabei „Fiber-to-the-Home“ (FTTH). Hier 
reicht das Glasfaserkabel bis in jede ein-
zelne Wohnung der Nutzerinnen und An-
wender. Einen Glasfaseranschluss mit bis 
zu 50 Mbit/s gibt es beim Telekommuni-
kationsanbieter M-net im Rahmen einer 

aktuellen Sonderaktion schon ab 0 Euro 
in den ersten drei Monaten.

Gelebter Klimaschutz:
M-net ist der erste klimaneutrale
Telekommunikationsanbieter in 

Deutschland

Seit 2018 hat der führende lokale Glas-
faseranbieter M-net mit einer ambitio-
nierten Klimastrategie daran gearbeitet, 
seinen CO-Fußabdruck zu verringern. 
Jetzt wurde die Klimaneutralität des Un-
ternehmens vom TÜV Rheinland für das 
erste Halbjahr 2021 zertifiziert. Betrach-
tet werden dabei alle direkten Emissio-
nen des Unternehmens sowie Emissio-
nen durch beschaffte Energie. Bereits in 
den vergangenen Jahren konnte M-net 
mehr als 90 Prozent seiner vermeidba-
ren Treibhausgasemissionen einsparen. 
So werden inzwischen alle Standorte 
mit eigenem Strombezug ausschließlich 
mit zertifiziertem Grünstrom betrieben. 
M-net hat zudem seit dem Sommer 2021 

einzelne Glasfaserverteilerschränke mit 
Photovoltaikanlagen zur eigenen Ener-
gieversorgung ausgestattet. 
Die vergleichsweise geringe Menge an 
CO-Emissionen, die im Moment noch 
nicht ganz vermieden werden kann, 
kompensiert M-net mit der Förderung ei-
nes internationalen Klimaschutzprojekts 
nach Goldstandard in Madagaskar und 
mit einem regionalen Projekt in Poing bei 
München: Gemeinsam mit der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald legen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
M-net hier künftig selbst Hand an, um 
in dem geschädigten Waldgebiet durch 
die Aufforstung mit heimischen, klimato-
leranten Baumarten einen natürlichen 
CO-Speicher zu schaffen und damit zu-
gleich die Biodiversität zu fördern.
Mit seiner ambitionierten Klimastrategie 
leistet M-net so einen wichtigen Beitrag 
zum Pariser Klimaschutzabkommen und 
gleichzeitig zu einer nachhaltigeren Wirt-
schaft und Zukunft in der Region.
Mehr Infos unter m-net.de/klimaneutral 

-Anzeige-

Vorteile der Glasfaser
Glasfaseranschlüsse bis in die Wohnung („Fiber to the Home – FTTH“) punkten 
mit einer Reihe von Vorteilen:

• Bandbreite:
  Download-Bandbreiten von 1 Gigabit pro Sekunde – und künftig noch viel mehr.

• Geschwindigkeit:
  Besonders schnelle Reaktionszeiten durch geringe Signalverzögerung 

(Latenz) – perfekt für Echtzeitanwendungen und Gamer.

• Zuverlässigkeit:
  Stabiler und sicherer als alternative Technologien, weil unabhängig von 

elektromagnetischer Strahlung.

• Nachhaltigkeit:
  Geringer Energieverbrauch und bis zu zehnmal bessere CO-Bilanz als 

kupferbasierte Netze.
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Jetzt auf m-net.de

Ab jetzt kein
Wartenmehr
Schneller surfen, weniger zahlen.

1) Angebot gültig von 19.10.2021 bis 15.11.2021 für Neukunden, die in den letzten 6 Monaten keinen M-net Internet-Festnetzanschluss hatten. Mindestvertrags-
laufzeit 24 Monate. Mtl. Preis ab dem 4. Monat 34,90 €, ab dem 25. Monat 42,90 €, Bereitstellungspreis 0 € statt 49,90 € (Preise inkl. MwSt.). Angebot verfügbar in
ausgewählten Gemeinde-Netzen in Bayern und imMain-Kinzig-Kreis, verfügbare Tarife variieren nach Gemeinde, Ausbaugebiet und Art der Gebäudeerschließung
(Verfügbarkeitscheck unter m-net.de).In bestimmten Regionen gelten gesonderte Angebote. Die Nutzung des Anschlusses erfordert ein Endgerät (Router), das die
technischenVoraussetzungen fürdasM-netNetz erfüllt. Die konkret verfügbareGeschwindigkeit (Bandbreite) amAnschlussdesKunden liegt abh. vonArt u.Qualität
der Gebäudeverkabelung zwischen den im Produktinformationsblatt angegebenen minimalen und maximalen Werten.

50Mbit/s für

0€1

in den ersten
3 Monaten
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Fulda. Eine tolle Integrations- 
und Inklusions-Camp für Kin-
der und Jugendliche führte 
der DAFKS KONTAKT Fulda in 
der zweiten Woche der Herbst-
ferien durch. „Das wurde aber 
auch wieder mal Zeit! Wegen 
Corona mussten wir letztes 
Jahr unser Fußballcamp absa-
gen und seitdem haben wir je-
den Tag darum gebangt, dass 
es dieses Jahr klappt“, so Win-
fried Jäger, Präsident des 
DAFKS. „Die Planungen und 
Organisation für das Camp ha-
ben wir bereits Anfang des 
Jahres begonnen – es mussten 
ja alle Aktivitäten, die Einkäu-
fe für das Essen und die Coro-
na-Testungen und vieles mehr 
koordiniert werden“ – so Jäger. 
Eine entsprechende Corona 
Hygienekonzeption war eben-
falls durch den DAFKS entwi-
ckelt worden und es wurde 
auch genau kontrolliert, dass 
sie auch umgesetzt wurde. Ein 
Teil der Konzeption war, die 
Aufteilung in zwei Gruppen zu 
den unterschiedlichen Pro-

grammpunkten. Mit mehreren 
Bussen vom Malteser Hilfs-
dienst wurden die Teilnehmer 
zwischen den einzelnen Aus-
tragungsstätten zu den unter-
schiedlichen Programmpunk-
ten gefahren und wieder abge-
holt. Das begann bereits mor-
gens bei der Abholung der Kin-
der in den unterschiedlichen 
Unterkünften und endete täg-
lich bei der Heimfahrt.  
Wir hätten viel mehr Teilneh-
mer haben können, das Inte-
resse war sehr groß. Aber auf-
grund der Coronapandemie 
haben wir das leider beschrän-
ken müssen.  
Das Camp startete morgens 
um 10 Uhr und ging täglich bis 
16 Uhr. Den Kindern und Ju-
gendlichen wurde ein tolles 
und abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten – Sport, Musik 
und Kultur. Im Vordergrund 
stand Fußball. Headcoach Is-
mail Asimi hatte mit seinen 
Co-Trainern und Betreuern 
dafür gesorgt, dass ein jeden 
Tag ein genau abgestimmtes 

Pensum umgesetzt werden 
konnte. 
Die Crew des DAFKS hatte na-
türlich auch für ein täglich 
wechselndes Mittagessen ge-
sorgt, dass im Vereinshaus 
durchgeführt wurde. Die rich-
tige Essensauswahl vor dem 
Hintergrund unterschiedlicher 
Glaubensrichtungen und das 
es geschmeckt hatte, war gera-
de ein Beweis dafür, dass viele 
Kinder einen Nachschlag ge-
holt hatten, so Karin Jäger vom 
DAFKS, die diesen Part des 
Camps leitete.  
Nach dem Mittagessen stand 
ein täglich wechselndes Pro-
gramm auf dem Zeitplan. So 
besuchten die Kinder das 
Blackhorse Museum und hat-
ten hier die Möglichkeit etwas 
über den Grund der ehemali-
gen Stationierung des 11th 
ACR und 14th US Cavalry Re-
giments in Fulda zu erfahren 
und die Ausstellung zu besich-
tigen. 
Wer wirft den besten Korb 
stand im Mittelpunkt der Bas-

ketball-Schulung, die vom 
DAFKS Trainer Joshua Kost-
roch durchgeführt wurde.  
Mit Cricket wurde das sportli-
che Angebot vom DAFKS Co-
ach Parvez Heidar abgerun-
det. Die Teilnehmer bekamen 
hier die Grundregeln von Cri-
cket erklärt und konnten das 
natürlich auch selbst auspro-
bieren. 
Gut angenommen wurde auch 
das „Antesten“ und die Vor-
stellung von Musikinstrumen-
ten, die vom Spielmannszug 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Fulda-Mitte an einem Camp-
Mittag umgesetzt wurde. Die 
Ausbilder des Spielmannszu-
ges Heinrich Rausch, Dagmar 
Fröhlich, Samuel und Karl-
heinz Spitzbart waren sich ei-
nig „wir haben dabei das eine 
oder andere Talent entdeckt“. 
Ein weiterer toller Programm-
punkt war auch die Besichti-
gung und Erklärung eines Ret-
tungswagens durch den Malte-
ser Hilfsdienst. Die Kinder und 
Jugendlichen konnten so er-

fahren, was im Einsatz in ei-
nem Rettungswagen alles ge-
macht wird. Natürlich durften 
auch Übungen in Erster Hilfe 
nicht fehlen und so konnten 
die Kids und Jugendlichen ler-
nen, wie beispielsweise Ver-
bände angelegt werden. 
Am letzten Tag stand ein Fuß-
ballturnier der Teilnehmer auf 
dem Programm – sechs Teams 
spielten gegeneinander. Groß 
war die Freude, als die ersten 
drei Teams einen Pokal und al-
le Teilnehmer eine Medaille 
überreicht bekommen hatten. 
Zum Abschluss des Camps 
freute sich der Harald Pias-
kowski Integrationskoordina-
tor und Vorsitzender des 
Sportkreises Fulda-Hünfeld 
über die vielen Teilnehmer. Al-
le Teilnehmer erhielten zur Er-
innerung an das Camp 2021 ei-
ne Urkunde. 
Die Ergebnisse waren auf je-
den Fall sehr gut. Bei so viel 
Action und Programm vergin-
gen die 4 Tage wie im Flug und 
die Teilnehmer wären gerne 

alle noch länger geblieben.  
Im Vordergrund stand neben 
der sportlichen und kulturel-
len Betätigung natürlich auch 
die Möglichkeit, an den 4 Ta-
gen sich besser kennen zu ler-
nen. 66 glückliche Kinderau-
gen waren Beweis genug, dass 
das Camp ein voller Erfolg war, 
so das Fazit von Winfried Jä-
ger, DAFKS und Renate 
Reusch MHD. Durch die 
schlechte Witterung musste 
der sportliche Bereich zwar in 
die Sporthalle verlegt werden, 
aber das hat den die geplanten 
Aktivitäten nicht geschadet. 
„wir hätten viel mehr Teilneh-
mer haben können, das Inte-
resse war sehr groß. Aber auf-
grund der Coronapandemie 
haben wir das leider beschrän-
ken müssen“, so Jäger. Aber 
auch für das Jahr 2022 plant 
der DAFKS wieder ein Inklusi-
ves- und Integrations- Kinder- 
und Jugendcamp. Der Zeit-
raum wird rechtzeitig unter 
anderem auf der Homepage 
www.DAFKS.de angekündigt. 

Inklusions- und Integrationscamp des DAFKS KONTAKT Fulda
Sport, Musik und Kultur verbindet

Die Teilnehmer des Camp hatten viel Spaß bei den verschiedenen Aktionen.

Abbildung Betroffenen nachempfunden

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

So bekämpfen Sie Ihre Gelenkschmerzen!

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Schmerzen in der
Hüfte? Oder im Knie?

Gelenkschmerzen können Be-
troffenen das Leben schwer
machen. Millionen Deutsche
kennen dieses regelmäßige Lei-
den. Doch ein spezielles Arznei-
mittel überzeugt zahlreiche
Schmerzgeplagte: Rubaxx (Apo-
theke) ist wirksam bei rheuma-
tischenGelenkschmerzen, dabei
aber sanft zum Körper.

Gelenkschmerzen sind weit
verbreitet. Etwa 20 Millionen
Deutsche leiden an Knieschmer-
zen. Auch andere Gelenke wie
Hüfte, Schulter oder Finger be-
reiten vielen Probleme. Mittler-
weile vertrauen zahlreiche Betrof-
fene auf spezielle Arzneitropfen
namens Rubaxx. Das Besondere
daran: der natürliche Arzneistoff
T. quercifolium, der wirksam bei
rheumatischen Schmerzen in
Gelenken, Muskeln, Sehnen und
Knochen ist.

Wirksam gegen Schmerzen,
sanft zum Körper
Die Arzneitropfen Rubaxx

bieten Betroffenen Wirksamkeit
kombiniert mit guter Verträglich-

keit. Denn ihr Arzneistoff wirkt
schmerzlindernd, ist dabei aber
sanft zum Körper und schlägt
nicht auf den Magen. Die typi-
schen schweren Nebenwirkungen
chemischer Schmerzmittel wie
Magengeschwüre oder Herz-
beschwerden sind nicht bekannt,
Wechselwirkungen mit anderen
Arzneimitteln ebenfalls nicht.

Wirkung ohne Umwege
Dank der Tropfenform kann

der Wirkstoff in Rubaxx direkt
über die Mundschleimhäute
aufgenommen werden und sei-
ne schmerzlindernde Wirkung
ohne Umwege entfalten. Tablet-
ten dagegen müssen zunächst
im Magen zersetzt werden und
finden erst nach einem langen
Weg über den Verdauungstrakt
ins Blut. Ein weiterer Pluspunkt
der Tropfen: Betroffene können
Rubaxx je nach Verlauf und Stär-
ke ihrer Schmerzen individuell
dosieren.

Fragen Sie in Ihrer Apotheke
nach den rezeptfreien Rubaxx
Arzneitropfen.

Für Ihre Apotheke:

(PZN 13588555)

www.rubaxx.de

Das steckt
in Rubaxx
In Rubaxx
ist der gut
erforsch-
te Wirkstoff
T. quercifolium mit
schmerzlindernder Wirkung
und guter Verträglichkeit
enthalten. Er wird aus den
Blättern der gleichnamigen
Arzneipflanze extrahiert
und mit modernsten Me-
thoden für die Arzneitrop-
fen Rubaxx aufbereitet.

Vergesslichkeit
im Alter:

Was kann
wirklich helfen?

Mal wieder sind Brille oder
Schlüssel unauffindbar? Im
Alter nimmt die Vergesslichkeit
immer mehr zu. Schuld sind oft
verkalkte Hirngefäße, die die
Arterien verengen. Dadurch
gelangen weniger Sauerstoff
und Nährstoffe ins Gehirn.
Die Folge: Gedächtnisleistung
und Konzentration lassen
nach. Doch es gibt wirksame
Hilfe aus der Apotheke: Die
Arzneitropfen Sclerocalman
bekämpfen verkalkte Hirnge-
fäße mit ihrem einzigartigen
4-fach-Wirkkomplex. Neben-
oder Wechselwirkungen sind
nicht bekannt.
Unser Tipp: Mit Sclerocalman
(Apotheke, rezeptfrei) können
Sie Ihrem Gedächtnis wieder
auf die Sprünge helfen!

Für Ihre Apotheke:
Sclerocalman
(PZN 14058701)

www.sclerocalman.de

Abbildung Betroffenen nachempfunden
SCLEROCALMAN. Wirkstoffe: Arnica mon-
tana Dil. D3, Barium iodatum Dil. D4, Conium
maculatum Dil. D4, Secale cornutum Dil. D3.
SCLEROCALMAN wird angewendet entspre-
chend dem homöopathischen Arzneimittel-
bild. Dazu gehört: Verkalkung der Hirngefäße.
www.sclerocalman.de • Zu Risiken und Ne-
benwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Medizin ANZEIGE
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Jetzt rubbeln & gewinnen. Viel Glück!
Abbildungen ähnlich.
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AKTIEN
Bier
Zwick‘l, Landbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,80 € Pfand,
1 l = 1,30 €

- 28 %

12.99

+2
Flaschen
GRATIS!

F

Entspricht einem Kastenpreis von 11,81 €

16.99

13.99

Heineken
Pils
Kasten = 20 x 0,4 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,75 €

hassia
Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,46 €

- 27 %

10.98

DOPPEL
KASTEN!

- 22 %

6.99

Förstina
Vital 3, OK
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,78 €

6.99

5.99

Jelzin
Vodka, 37,5 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 8,56 €

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

- 21 %

10.99

Kulmbacher
Edelherb
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,21 €

- 20 %

7.99
- 28 %

12.99

Beck‘s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

14.99

12.99

Hofbräu Original,
Hofbräuhaus Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Bayreuther Hell,
Hefe-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Früh Kölsch
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 2,02 €

Maisel’s Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Party-Fass
Mönchshof Kellerbier,
Bayerisch Hell,
Kulmbacher Edelherb,
5 l-Fass,
1 l = 1,60 €

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,29 €

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Gerolsteiner
Heilwasser,
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,55 € Pfand,
1 l = 0,83 €

10.99

8.99

Sotzbacher
Apfelsaft,
Apfelwein*
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,45 € Pfand,
1 l = 1,25 €

Fever-Tree*
diverse Sorten,
Pack = 4 x 0,2 l,
zzgl. 0,60 € Pfand,
1 l = 6,24 €

Dornfelder
Rotwein
trocken, halbtrocken,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,32 €

Havana Club
Añejo 3 Años, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 16,41 €

Carl
Zuckmayer
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 4,65 €

Schlitzer
Whisky
Liqueur*
32 %,
0,5 l-Flasche,
1 l = 33,98 €

19.99

16.99

2.99

2.49
3.99

3.49

Gordon‘s
London Dry Gin & Tonic,
Premium Pink Distilled
Gin & Tonic, 10 %,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Dauer-
Niedrigpreis!

14.99

- 22 %

3.49
- 20 %

3.99

17.99

14.99

5.99

4.99

Entspricht einem
Kastenpreis von4,28€

Entspricht einem
Kastenpreis von13,84€

17.99

15.99

+ 1 Flasche
Feinperlig GRATIS!

17.99

14.99

13.49

11.49

5.99

4.99

+ 1 Flasche GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von12,72€

+ 2 Flaschen GRATIS!

- 22 %

13.99
8.99

7.99

Mönchshof
Bayerisch Hell

NEU im Sortiment!

- 26 %

1.99
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Fulda. Nach der erfolgrei-
chen Premiere des Winter 
Varietés im Jubiläumsjahr 
2019 kommt Dirk Denzer 
mit seiner neuen Show 
„Traumreisen“ nach Fulda. 
Vom 26. bis 30. Dezember 
findet die Show mit Künst-
lern aus aller Welt im gro-
ßen Saal der Orangerie 
statt.  
Eine fantastische Reise um 
die Welt – kombiniert mit 
außergewöhnlichen Varie-
té-Darbietungen: Das ist 
Dirk Denzers neue Variet-
éinszenierung „Traumrei-
sen“. Die traumhafte Varie-
té-Weltreise entführt künst-
lerisch und multimedial in 
unterschiedliche Länder. 
Stellvertretend für die Viel-
falt der Kulturen gehen vie-
le Künstler mit auf die Rei-
se, die erstmals in Fulda zu 
sehen sein werden. Moder-
ne Artisten, Bewegungs-
wunder, Jongleure und mit-
reißende Komiker reprä-
sentieren auf ihre ganz spe-
zielle Weise unterschiedli-
che Nationen. „Die Show 
bietet außergewöhnliche 
Unterhaltung auf hohem 
Niveau. Zu erleben sind die 
Sterne des Varietés unserer 
Zeit“ verspricht Veranstal-
ter Dirk Denzer.    
Für das passende Ambiente 
sorgen Großprojektionen 
mit Foto- und Video-Im-

pressionen der unter-
schiedlichen Gegenden und 
Orte. Vor diesem Hinter-
grund werden die Varieté-
Acts der gezeigten Länder 
inszeniert. „Die Show 
„Traumreisen“ wird uns auf 
eine wundervolle Art ver-
zaubern und nimmt uns mit 
auf eine fantastische Reise. 
Gerade in der Zeit zwi-
schen Weihnachten und 
Neujahr ist dies für Famili-
en und Freunde und beson-
deres Erlebnis“, ergänzt 
Denzer. Oberbürgermeister 
Dr. Heiko Wingenfeld zeigt 
sich sehr erfreut darüber, 
dass es in diesem Jahr wie-
der ein Winter Varieté in 
Fulda gibt: „Im vergange-
nen Jahr konnten wir kaum 
reisen. Umso schöner, dass 
wir nun eine Weltreise auf 
der Bühne erleben kön-
nen.“  
Die Shows finden unter 
dem Nachweis entspre-
chend der 3-G-Regel 
(geimpft, genesen oder ta-
gesaktueller, zertifizierter 
Test, der nicht älter als 24 
Stunden ist) statt. Die Mas-
kenpflicht entfällt am Platz. 
Tickets für die Show und 
auch für Pauschalen mit ei-
nem Hotel der gewünsch-
ten Kategorie sowie alle In-
formationen sind ab sofort 
erhältlich unter www.win-
tervariete-fulda.de 

Vom 26. bis 30. Dezember 

Dirk Denzers ‘Traumreisen’ 
kommt in die Orangerie

Fulda. Treten Sie ein, trau-
en Sie sich in unseren Sa-
lon der Femmes extraordi-
naires- am Samstag, 13. 
November um 20 Uhr in 
der Aula der Alten Univer-
sität. 
Was macht uns aus, fragen 
Sie sich? Schauen Sie ru-
hig schon mal, bevor Sie 
uns hören. Ah, schön und 
gefährlich zugleich, sagen 
Sie, ist Ihrer Meinung nach 
das, was eine Femme fatale 
ausmacht? Nun ja, Recht 
haben Sie. Einerseits. Und 
doch ist es andererseits 
viel zu wenig, um uns zu 
beschreiben.... verführe-
risch - aufrührerisch, poli-
tisch - provozierend, lei-
denschaftlich - leidensfä-
hig, überzeugend - unter-
schätzt, engagiert - raffi-
niert, anziehend? ...Kein 
Adjektiv ist gut genug, um 

der Wahrheit annähernd 
gerecht zu werden. 
Vom ersten Moment an, als 
Eva Euch Männern den Ap-
fel gab, war uns klar, dass 
wir an allem schuld sein 
müssen... man darf aber 
Apfel nicht mit Birne ver-
wechseln - deren Erotik 
auch Sie allerdings in un-
serem Programm nicht 
minder schätzen lernen 
werden...  
Von Eva und Cleopatra, 
über Beate Uhse bis Em-
meline Pankhurst, Jose-
phine Baker und Marie Cu-
rie, werden wir einige Ge-
heimnisse dieser Femmes 
fatales liebevoll lüften, oh-
ne sie zu entblößen.  
 

Zu den Künstlern: 
 

Die französische Mezzoso-
pranistin Marie Giroux ab-
solvierte ihr Gesangsstudi-
um an der Hochschule für 
Musik „Hanns Eisler“ in 
Berlin, an welches sich un-
terschiedlichste Opern- 
Engagements anschlossen.  
Neben ihrer Tätigkeit im 
klassischen Fach, tourt sie 

im Duo „Pariser Flair“ mit 
ihren eigenen Chanson-, 
Opern- und Musical-Pro-
grammen durch ganz 
Deutschland.  
Während des Diploms von 
Sylke Hannasky an der 
Hochschule für Musik und 
Theater Hannover, begann 
ihr Weg als Schauspielerin 
mit zahlreichen Engage-
ments an Theatern und 
freien Compagnies. Seit 
2002 ist sie regelmäßig in 
verschiedenen TV-Serien 
und Filmen, u.a. Rosamun-
de Pilcher, Alarm für Co-
bra 11, Rosenheim Cops 
und Heiter bis Tödlich zu 
sehen. 
Die Pianistin Jenny 
Schäuffelen studierte Kla-
vier an der Hochschule für 
Musik Hanns Eisler, Berlin. 
Später entdeckte sie neben 
dem Klavier das Akkorde-
on und bindet es seitdem in 
ihre musikalische Tätigkeit 
ein. Mit Marie Giroux tourt 
sie seit Jahren erfolgreich 
im „Duo Pariser Flair ”. 
Tickets: www.reservix.de 
und an den VVK Stellen 
der Fuldaer Zeitung 

Lassen Sie sich verführen vom Duo „Pariser Flair“

Die „Femmes Fatales“ 
erobern Fulda

Neuhof.  Hindernissen auswei-
chen oder Slalom fahren: Das 
ehrenamtliche Bürgerbus-
Team hat Ende August ein 
Fahr-sicherheitstraining bei 
der deutschen Verkehrswacht 
Kassel absolviert. 
Nach dem Leitmotto „Bürger 
fahren Bürger“ werden von 
dem ehrenamtlichen Fahrer-
team vom Bürgerbus schon 
seit 2019 Fahrdienste in der 
Gemeinde Neuhof angeboten. 
Damit die Fahrten so sicher 
und komfor-tabel bleiben, wie 
es die Bürgerinnen und Bür-
ger aus der Gemeinde Neuhof 
gewohnt sind, absolvierte das 
Team vom Bürgerbus Ende 
August das Fahrsicherheits-
training bei der deutschen 
Verkehrswacht Kassel. 
„Das war wirklich klasse. Je-
der sollte das mal gemacht ha-
ben“, sagt Erster Beigeordne-
ter Franz Josef Adam. Denn 
hier lernte das Team alles 
rund um die Sicherheit im 
Straßenverkehr und erlebten 
und bewältigten sogar Gefah-
rensituationen wie das Brem-
sen und Lenken auf glatter 

Fahrbahn. „Das war schwer 
beeindru-ckend“, war die Mei-
nung des Bürgerbus-Teams. 
Außerdem wurde die Wirkung 
der Fahrphysik zum Thema. 
Auch das Lenken und Brem-
sen in der Kreisbahn konnte 
das Team ausprobieren und so 
zum Beispiel Erfah-rungen 
mit Fliehkräften sammeln. Die 
Förderung und die Übernah-
me der Kosten für Schulung 
und Fahrtrai-ning der Bürger-
busfahrer erfolgt durch die 
Landesstiftung Miteinander-
in-Hessen. 
Sind Sie auch an einer Fahrt 
mit dem Bürgerbus interes-
siert oder wollen Mitglied im 
Fahrerteam werden? Dann 
melden Sie sich gerne bei Bür-
gerbuskoordinator Hubert 
Möller unter:Buergerbus@Ge-
meinde-Neuhof.eu 
06655 4141 
Alle weiteren Informationen 
zum Bürgerbus finden Sie auf 
unserer Homepage unter: 
https://www.neuhof-ful-
da.de/buergerservice-poli-
tik/buergerservice/buerger-
bus/

Bürgerbus-Team absolviert 
Fahrsicherheitstraining

Gute Fahrt! 

Die Teilnehmer des Trainings.

Bad Soden-Salmünster. Zu 
großem Dank verpflichtet ist 
der Verein der Freunde und 
Förderer der Henry-Harnisch-
feger-Schule Bad Soden-Sal-
münster vor allem seinem 
langjährigen Vorsitzenden 
Volker Hagemann, der mit sei-
nen Ideen und Projekten die 
Aktivitäten der Henry-Har-
nischfeger-Schule unterstüt-
zen und realisieren konnte. 
Dass auch die Finanzen 
stimmten, ermöglichte Ralf 
Tischbirek, Kassierer des För-
dervereins. Beide verabschie-
deten sich von ihren zeitinten-
siven Ämtern, bleiben dem 
Verein jedoch weiterhin treu.  
Volker Hagemann berichtete 
den Mitgliedern, dass v.a. die 
finanzielle Unterstützung des 
Lernens mit neuen Medien im 
Fokus des Fördervereins 
stand, ebenso wie die finan-
zielle Begleitung des Sport-
Projekts Mountainbiking.  Mit 
Freude blickte er zurück auf 
die gelungene „Back to 
school- Party“ der Ehemaligen 
vor zwei Jahren. 
Zur neuen Ersten Vorsitzen-
den wurde Frau Sandra Buch-
hold aus Salmünster gewählt. 
Neue Zweite Vorsitzende wur-
de Frau Kira Gerhardt aus 
Wächtersbach. Sandra Buch-
hold bedankte sich im Laufe 
der Mitgliederversammlung 

nicht nur bei Volker Hage-
mann und Ralf Tischbirek für 
das außergewöhnliche Enga-
gement, sondern vor allem 
auch bei ihren Ehefrauen, oh-
ne deren Unterstützung diese 

Tätigkeit nicht möglich gewe-
sen wäre.  
Zum neugewählten erweiter-
ten Vorstand wurde gewählt: 
Birgit Krüger (Kassenwart), El-
ke Ziegler (Schriftführerin), 

Nicole Dönges (Beisitzerin), 
Julia Czech (Beisitzerin), Ste-
phan Ottmann (Beisitzer), Me-
brahtu Kokob (Beisitzer) und 
qua Amt Schulleiterin Susan-
ne Glück. 

Vorstandswahlen des Fördervereins der Henry-Harnischfeger-Schule

Sandra Buchhold zur neuen 
Vorsitzenden gewählt

Mebrahtu Kokob, Nicole Dönges, Sandra Buchhold, Birgit Krüger, Volker Hagemann, Ralf Tischbi-
rek, Gabriele Ebbeler-Tischbirek und Stephan Ottmann (von links). 
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Fulda. Bei der diesjährigen 
Diözesanversammlung des 
Kolpingwerks im Bistum Ful-
da war die Freude groß, end-
lich wieder in Präsenz tagen 
zu können. Nach den entbeh-
rungsreichen Kontaktbe-
schränkungen, die auch das 
Verbandsleben der Kolpinger 
besonders trafen, bestand 
endlich wieder Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen.  
Doch vorher galt es, bei der 
Versammlung, die Regula-
rien abzuarbeiten. Diözesan-
vorsitzender Josef Richter 
begrüßte die zahlreich er-
schienenen Mitglieder und 
Brigitte Kram übernahm die 
Tagungsleitung. Nach einem 
geistigen Impuls des stellver-
tretenden Diözesanpräses 
Pfr. Ulrich Trzeciok berichte-
te das Mitglied des Bundes-
vorstands Sven-Marco Meng 
bei seinem Grußwort von den 
neuesten Entwicklungen auf 
der Bundesebene.  
Josef Richter blickte im Re-
chenschaftsbericht des Vor-
stands auf die vergangenen 
zwei Jahre zurück und teilte 
sie in die „Vorcoronazeit“ und 
die „Mitcoronazeit“ ein. War 
das Jubiläumsjahr 2019 noch 
von der Feier des 150jährigen 
Bestehens und zahlreichen 
Veranstaltungen gekenn-
zeichnet, erforderte die Co-
ronapandemie ein Umden-
ken in der Verbandsarbeit. 
Als Highlight in 2019 wurden 
der Eine-Welt-Tag, die Sozial-
aktion mit 150 Päckchen und 

das Bonifatiusmusical mit 
Talkrunde genannt. Während 
der Coronapandemie gab es 
verschiedene Telefonaktio-
nen, Onlinediskussionen 
oder buchbare Angebote.  
In seinem Ausblick auf die 
nächsten Jahre wünscht sich 
der Diözesanvorsitzende Kol-
pingsfamilien mit verrückten 
Ideen, die bereit sind auch 
einmal etwas zu ändern, zu 
„verrücken“. Nach der Ent-
lastung des Vorstandes er-
folgten unter der Wahlleitung 
von Roland Schippany Neu-
wahlen. Es konnte zwar kein 
Präses, stellvertretender Prä-
ses oder eine geistliche Lei-
tung gewählt werden. Es gibt 

aber zurzeit laufende Ge-
spräche mit potenziellen 
Kandidaten für das Amt des 
stellvertretenden Präses 
oder der Geistlichen Leitung, 
die noch etwas Zeit benöti-
gen.  
Wiedergewählt in den Diöze-
sanvorstand wurden drei 
Vorstandsmitglieder mit sehr 
überzeugenden Wahlergeb-
nissen: Monika Kowoll-Fer-
ger/KF Petersberg, Rudolf 
Amert/KF Fritzlar und Dr. 
Andreas Ruffing/KF Flieden. 
Daniela Möller/KF Flieden 
wird künftig im Diözesanvor-
stand als kooptiertes Mitglied 
mit beratender Stimme tätig 
sein, da die Satzung nur drei 

neue Diözesanvorstandsmit-
glieder zulässt. Mit „standing 
ovations“ wurde der stellver-
tretende Diözesanpräses Pfr. 
Ulrich Trzeciok aus Alters-
gründen verabschiedet und 
die Versammlung dankte ihm 
ganz herzlich für die spiritu-
ellen und persönlichen Im-
pulse der letzten Jahre.   
Nach dem Mittagessen ging 
es auf spannende Rätseltour 
auf den Spuren Adolph Kol-
pings und es konnte der 
pings AzubiKampus erkun-
det werden. An verschiede-
nen Orten waren Kolpingfra-
gen zu beantworten. In einem 
Musterzimmer konnte man 
sehen, wie die Bewohner auf 

dem Kampus leben. Die pä-
dagogische Leiterin Carolin 
Flügel erzählte von der päda-
gogischen Arbeit auf dem 
Kampus und stellte das pas-
torale Konzept vor.  
Auf der Tagungsebene konn-
te man mit Daniela Vögler 
zum Thema „Kolping Aktiv“ 
diskutieren und es wurden 
viele inspirierende Ideen 
ausgetauscht und mitgenom-
men. Danielas Motto „Kol-
ping schafft Kontakte“ hätte 
auch das Motto der Diözesan-
versammlung sein können.   
Auf dem Außengelände des 
Kampus stellte Andreas Dip-
pel die Kreuzaktion vor und 
lud mit den unterschiedlichs-

ten handwerklichen Geräten 
dazu ein, gleich vor Ort Kreu-
ze herzustellen für die Be-
wohnerzimmer. Johanna Vel-
tum präsentierte die „Aktion 
Oskar hilft“ und den neuen 
Podcast der Kolpingjugend. 
Ihre Schwester Maria-Anto-
nia zog zahlreiche Teilneh-
mer mit ihrer Methode Bi-
bliolog in ihren Bann. Im Mit-
telpunkt der Bibelstelle aus 
dem Matthäusevangelium 
stand die Figur des Hl. Josef 
und die Kolpinger beteiligten 
sich sehr aktiv.  
Der Bezirk Hessisches Kegel-
spiel hatte seine orangefar-
bene Kolpingbank mitge-
bracht, die zum Plaudern und 
Verweilen einlud. Daniela 
Möller stellte die Homepage 
der Kolpingsfamilie Flieden 
vor. Dies ist eine Webseite, 
die vom Kolpingwerk 
Deutschland praktisch schon 
fix und fertig vorbereitet ist 
und von jeder Kolpingsfami-
lie individuell angepasst wer-
den kann.  
Allgemeiner Treffpunkt war 
dann das Präsidiumscafé im 
Foyer, wo man bei leckeren 
Waffeln und Kaffee mit dem 
Präsidium ins Gespräch 
kommen konnte. Beliebt war 
auch die Chill-Out-Area auf 
dem Außengelände, wo man 
die Herbstsonne genoss. Aus 
den richtigen Lösungen der 
Rätseltour wurde ein Essens-
gutschein verlost, aber ge-
wonnen hatte jeder Teilneh-
mer der Rätseltour allein 
schon durch seine Teilnahme. 

Diözesanversammlung 2021 –  
Auf den Spuren Adolph Kolpings auf dem pings AzubiKampus in Fulda  

Neuwahlen und Kolpingrätseltour 

Die Teilnehmer der Versammlung.

Medizin ANZEIGE

Probieren Sie
Restaxil aus!

Leiden auch Sie unter
Nervenschmerzen, z.B.
im Rücken oder in Beinen
und Füßen? Dann sollten
Sie unbedingt Restaxil
ausprobieren.

Ausstrahlende Rücken-
schmerzen? Brennende
Schmerzen in Beinen oder
Füßen? Begleitet von Taub-
heitsgefühlen oder Kribbeln?
Vielen unbekannt: Dahinter
stecken häufig geschädigte
oder gereizte Nerven. Klas-
sische Schmerzmittel helfen
bei diesen sogenannten Ner-
venschmerzen nicht. Das
bestätigt auch die Deutsche
Gesellschaft für Neurologie
in ihrer Leitlinie.1 Das spe-
zielle Arzneimittel Restaxil
bekämpft hingegen speziell
Nervenschmerzen und be-
geistert bereits zahlreiche
Betroffene.

Mysteriöse Nervenschmerzen –
was steckt dahinter?
Mehr als 23 Millionen Deut-

sche klagen heutzutage über
chronische Schmerzen. Was
viele nicht wissen: Die Ursa-
che sind häufig geschädigte
oder gereizte Nerven! Medizi-
ner sprechen von sogenannten
Neuralgien (Nervenschmer-
zen). Diese können durch Stoff-
wechselstörungen wie Diabetes
entstehen, aber auch Folge ei-
nes Bandscheibenvorfalls sein.
Sogar hinter muskelkaterarti-
gen Schmerzen können geschä-
digte Nerven stecken.

*Rezeptfreie Arzneimittel bei Nervenschmerzen, Absatz nach Packungen; Quelle: Insight Health, MAT 09/21 • ¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in:
Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.12.2020)
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmer-
zen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Dieses spezielle Arzneimittel kann helfen – rezeptfrei!

MysteriumNervenschmerzen

Ausstrahlende Rückenschmerzen können
z.B. durch einen Bandscheibenvorfall, Unfall
oder das Ischias-Syndrom bedingt sein. Die
Folge: eine Verletzung, Quetschung oder Rei-
zung der Nerven. Die Schmerzen strahlen oft-
mals bis in die Beine aus.

Brennende Schmerzen in den Füßen, die
häufig auch in den Beinen auftreten: Vor al-
lem Diabetes-Patienten kennen das. In vie-
len Fällen kommen Taubheitsgefühle oder
Kribbeln begleitend hinzu – als würde man
in einem Ameisenhaufen stehen.

Muskelkaterartige Schmerzen bei allen
körperlichen Tätigkeiten? Nacken, Rücken, Arme,
Beine oder Brust sind stark druckempfindlich?
Dann kann eine sogenannte Fibromyalgie vor-
liegen. Oft wechseln sich Schmerzattacken und
schmerzfreie Perioden ab.

Nervenschmerzen
anders bekämpfen
Bisher greifen Betroffe-

ne häufig zu klassischen
Schmerzmitteln. Doch da-
von raten Mediziner laut der
Leitlinie für Diagnostik und
Therapie in der Neurologie1
ausdrücklich ab! Der wahr-
scheinliche Grund: Viele
Schmerzmittel bekämpfen
Entzündungen, die jedoch
häufig nicht die Ursache von
Nervenschmerzen sind. Unse-
re Experten empfehlen daher
ein rezeptfreies Arzneimittel
namens Restaxil (Apotheke),

das anders wirkt. Das Beson-
dere: Restaxil wurde speziell
zur Behandlung von Nerven-
schmerzen entwickelt und be-
kämpft diese Schmerzen!

5-fach-Wirkkomplex
überzeugt
DasGeheimnishinterRestaxil

ist sein 5-fach-Wirkkomplex:
Die fünf enthaltenen Arznei-
stoffe wurden gemäß dem Ähn-
lichkeitsprinzip auf die zu be-
handelnden Nervenschmerzen
abgestimmt. In unverdünnter
Form können sie die genannten
Symptome auslösen. In spezi-

eller Dosierung wie in Restaxil
bewirken sie allerdings genau
das Gegenteil – sie bekämpfen
die Beschwerden! Ein weiteres
Plus: Dank der Tropfenform
des Arzneimittels werden die
Wirkstoffe direkt über die
Schleimhäute im Mund auf-
genommen. Zudem lässt sich
Restaxil je nach Verlaufsform
und Stärke der Schmerzen in-
dividuell dosieren! Die natür-
lichen Arzneitropfen sind gut
verträglich und schlagen nicht
auf den Magen. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Speziell bei
Nervenschmerzen

Wirksam und gut
verträglich

Die Nr.1*
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Je nach Ausgangstempo, Fallhöhe und -winkel schlägt das Au-
to bei einem Wasserunfall mehr oder weniger hart auf der 
Oberfläche auf und kann kurz untertauchen. In der Regel 
schwimmt es dann aber mit den Rädern nach unten für einige 
Minuten. Und diese Zeit muss man nutzen, um so schnell wie 
möglich rauszukommen. Sofort nach dem Aufprall - aber nicht 
vorher - sollten sich alle Insassen abschnallen. Der Fluchtweg 
führt durch heruntergekurbelte Seitenfenster oder ein vorhan-
denes Schiebedach - und nicht etwa durch die Türen. Denn der 
Wasserdruck von außen dürfte in der Regel verhindern, dass 
diese sich öffnen lassen.   dpa

Sicher aus dem Auto?
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Annahme von Alt- und 
Unfallfahrzeugen.

KFZ-Verwertung Habersack

Hasselroth · Struthweg 3 · ☎ (0 60 55) 8 10 58
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Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

FAHRZEUG-BARANKAUF
Auto – Wohnmobil – Motorrad

Fa. Schramm 06051-9155849

63477 Maintal

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Kaufe Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de
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Sammler kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Bilder, Porzellan, Uh-
ren, Bleikristall, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Vasen, Zinn,
Modeschmuck, Teppiche, Perücken,
Bücher, Krüge, Münzen, Bernstein,
Silber aller Art, Altgold, Bruchgold,
Goldschmuck, Zahngold, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser u. Puppen, kompl. Nach-
lässe, auch Wohnungsauflösungen.
Kostenlose Beratung u. Wertein-
schätzung, zahle bar vor Ort, tägl.
von 07.00-21.30 Uhr, gerne auch am
Wochenende. t 069-20168617
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JEDEN ABEND GENIESSEN! 
JEDE NACHT KUSCHELN! 

JEDEN MORGEN MACHST „DU“
… NA JA, „ICH“ FRÜHSTÜCK

Mein Name ist L A R I S S A, 59 J.
und 167 cm groß, ganz alleinstehend 
und meine Töchter sind schon lan-
ge außer Haus. Bin eine sportliche,
sehr ausgeglichene, schöne, sanfte,
treue, realistische fröhliche Frau. Zu 
zweit über buntes Herbstlaub spa-
zieren, küssen + Drachen steigen 
lassen, 1 Glas Rotwein und gemüt-
lich zu Hause kuscheln, Handy aus, 
Tür zusperren und uns gemeinsam 
genießen. Ich möchte nicht mehr
an Wochenenden durch Fernseh-
sender zappen, sondern in deinen 
Armen liegen! Ich bin eine roman-
tische, lustige Zahnmedizinische 
Fachangestellte mit zierlicher Figur 
und allen weiblichen Reizen und
auch kl. Fehlern, welche Du lieben
lernen wirst. Auch Du musst nicht
perfekt sein, gerne bis 75 Jahre und
möglichst etwas größer als ich, dazu 
ein wenig sensibel und bereit für die 
ehrliche Liebe. Gemeinsame Erin-
nerungen aufbauen und viel lachen 
… Wenn Sie es auch ernst meinen,
rufen Sie bitte gleich pv an: Handy 
0172 – 3707138, per Mail erreichst Du
mich unter LariLarissa@wz-mail.de.

KURZURLAUB AUF EINER 
KLEINEN INSEL MIT 1 BIKINI + 

1000 KÜSSEN ODER WIR 
SPAZIEREN IM HERBSTWALD

Ich, weiblich, bin 65 Jahre alt, 
160 cm groß und heiße S A R A H,
schlanke, zierliche Figur, schon 
lange verwitwet und bereit für eine 
neue Partnerschaft. Bin promovier-
te Diplom-Informatikerin und suche
einen Partner für das ganze Leben,
dafür musst Du mir auch nicht die 
Fernbedienung oder das Handy er-
klären. Bin bodenständig, natürlich, 
sportlich, mit Stil u. Klasse, Fantasie
u. Köpfchen, brav u. frech zugleich,
mit schö. kleiner Wohnung hier in 
der Region, in der unbedingt ein
Mann fehlt, würde aber auch zu Ih-
nen ziehen … Ich habe lange blonde 
Haare und blaue Augen. Bitte küss
mich und gib uns über pv die Chan-
ce für eine gemeinsame, glückliche 
Zukunft. Mit dir möchte ich schöne
Sachen erleben, wir könnten ir-
gendwo in Deutschland Urlaub ma-
chen … einen See oder einen Berg 
genießen od. auf einer Eisscholle
campen?! Ich bin treu, zärtlich und
meine es ehrlich … bitte, wenn Du
ein liebevoller, aufrechter, gepfleg-
ter Mann bist, gib uns die Chance 
zu einer neuen Liebe und rufe gleich
an: Handy: 0172 – 3712035 od. Mail 
an: SarahWinter@inserat-wz.de.

WILLST DU DAS GLÜCK 
EINFANGEN, NOCH MAL 

LIEBEN, FANTASTISCHE TAGE 
ZUSAMMEN ERLEBEN ?

K A T H R I N, 70 J.  /  1,65, verwitwet
seit 13 Jahren, schlanke, gut ver-
sorgte Rentnerin und ich wünsche 
mir einen liebevollen, zärtlichen 
Mann. Wenn Sie diese pv Zeilen le-
sen, könnte es Liebe werden, denn 
sogar Sterne treffen manchmal auf-
einander und es entstehen neue Wel-
ten. Ich singe im Chor und schreibe 
gerne Gedichte, habe himmlische 
braune Augen, lange blonde Haare 
und bin mit meinem Aussehen zu-
frieden. Ein Herbstspaziergang in
Liebe, die letzten Sonnenstrahlen 
genießen, Kastanien suchen und 
gemütlich einkehren bei Glühwein 
oder Apfelmost. Bin ganz „FRAU“,
romantisch, leidenschaftlich, mit
viel Vertrauen, Ehrlichkeit, Treue 
+ zärtlicher Liebe. Die Liebe klopft 
nicht an unsere Haustür, deswegen
warte ich jetzt auf Ihren schnellen
Anruf unter Handy: 01520 – 93 95 444
PS: Die ganze Pandemie, die Presse,
das politische Durcheinander und 
das resultierende Unsicherheitsge-
fühl und die Einsamkeit haben mich
dazu gebracht, dass ich nun einen
Partner finden möchte, um gemein-
sam Zeit und ein Leben zu verbrin-
gen. Handy: 0159 – 01361632. Aller-
liebste Grüße, Kathrin.

E D E L T R A U D, weiblich, 75 Jah-
re alt, 160 cm groß, verwitwete 
Rentnerin. Ich koche, backe und 
gehe gerne spazieren, komme mit 
mir ganz gut zurecht. Aber an den
tristen und dunklen Tagen in der
Herbst-Zeit fühle ich mich sehr ein-
sam. Ich würde gerne mit Dir durch 
das bunte Laub des Herbstwaldes 
schlendern und mit Dir lachen. Ich 
würde mich sehr freuen, wenn Du 
Dich bei mir über pv melden wür-
dest. Denn wer niemals träumt, 
verschläft sein schönstes Leben. 
Ich möchte nicht mehr allein durch 
das Leben gehen. Bitte melde Dich: 
Handy 01522 – 6954734. Suche Part-
ner (Alter egal) aus der Region hier,
fahre gerne Auto und komme Dir
entgegen zum ersten Treffen.

DER DRANG, ALLES ZU WOLLEN, 
IST VORBEI, JETZT IST DIE ZEIT 

FÜR HARMONIE UND 
FÜREINANDER DA SEIN !

E L I S A B E T H – E L L I, 80 J.,
schon lange ganz alleine. Ich bin 
eine schöne Frau mit junger, seidi-
ger Haut, vital, mit Eleganz u. Per-
sönlichkeit, Pfiff, Fantasie, viel Herz, 
Fröhlichkeit u. Hilfsbereitschaft. 
In guten finanziellen Verhältnissen
mit schönem Zuhause, bin aber
ortsunabhängig und würde auch 
zu Dir ziehen. Wichtig ist es, wieder
zu zweit zu sein; Liebe u. Verständ-
nis zu spüren u. geben zu dürfen. 
Ich würde gerne die Freizeit schön 
für uns gestalten, ich backe gern,
mache etwas Gymnastik und tan-
zen ist nicht mehr so meins. Dafür 
koche ich leidenschaftlich gerne –
meine Spezialität: Gänsebraten mit 
selbstgemachten Klößen. Ich koche 
und backe Dir aber auch gerne Dein 
Leibgericht an allen Tagen, wenn 
Du es Dir wünschst, und bei kleinen 
Wehwehchen pflege ich Dich ge-
sund. Wir haben keine Zeit zu ver-
lieren, rufe bitte gleich an, pv Handy
0151 – 56196728.

UNSER ERSTER GEMEINSAMER
URLAUB NACH CORONA – 

BERGHÜTTE, NILFAHRT ODER 
EINE EINSAME INSEL ? 

POLIZEIBEAMTER  T H O R S T E N, 
67 J. / 1,80, ganz alleinstehender 
Pensionär, ich spiele Querflöte und
lerne im Moment noch einmal Eng-
lisch. Ich bin ein dynam., schlanker, 
ehrlicher, niveauvoller, spontaner 
Mann mit Persönlichkeit, Format,
viel Humor u. Zärtlichkeit, symp., 
kultiv., charakterv., zuverlässig, 
gentlemanlike, ein Mann von Welt. 
Ich mag Luxus-Reisen oder von Hüt-
te zu Hütte wandern. Jetzt fällt das 
letzte bunte Laub, die letzten Blu-
men duften, das Jahresende kommt
nun schnell – diese Zeit möchte 
ich nicht noch mal allein erleben… 
bitte, wollen wir nicht alles zusam-
men planen? Du darfst gerne auch 
etwas kräftiger sein und Dein Alter 
ist nicht wichtig für mich, sondern 
Dein Lächeln und Deine innere Zu-
friedenheit in einer Partnerschaft. 
Die meisten Partnerschaften entwi-
ckeln sich aus einer engen Freund-
schaft statt aus einer Liebe auf den 
ersten Blick. Ich wünsche mir ehrli-
che Gefühle, eine fröhliche „SIE“ –
Rückkehr in die Romantik, Zeit zum
Träumen und Liebe für „UNS“! Bitte
geben Sie „unseren Herzen“ durch 
Ihren pv Anruf eine Chance zur Lie-
be; Handy 0151 – 59897641 od. Mail
an: Thorsten67@wz-mail.de.

DIE SCHÖNEN DINGE DES 
LEBENS NICHT VERSCHIEBEN, 
SONDERN JETZT ANPACKEN + 

GENIESSEN !
PENSIONÄR  T O B I A S, 73 J., 
herzlicher, ehrlicher, 180 cm großer 
bodenständiger Gymnasiallehrer
für Mathe und Erdkunde. Bin aber
einfach ein „Mensch aus Fleisch
und Blut“ mit treuem Herz. Heu-
te ist ein schöner Herbsttag zum 
Spazierengehen und um beinahe 
die letzten Blätter fallen zu sehen. 
Tolle Farben entstehen durch das 
Sonnenlicht. Vielleicht ist gerade 
das der richtige Augenblick, eine 
Anzeige zu schreiben und positive 
Gedanken mitzusenden … Könnte 
mir eine interessante, spannende 
erste Unterhaltung vorstellen, mit
Gemeinsamkeiten, Details zu oder
über uns … Dabei dürfen wir na-
türlich die Gesellschaft und gutes
Essen genießen. Liebe es, mich mit 
dem Partner auszutauschen, das
Erlebte zu teilen, gemeinsam Neues
zu erleben. Knapp zu mir: Habe es 
beruflich durch Fleiß und Engage-
ment weit gebracht, bin sportlich,
schlank, natürlich, gradlinig … fin-
de es selbst heraus …, ach, und
sehr zärtlich. Liebe es, mich zu be-
wegen auf viele Arten, trainiere die 
Tennis-Mannschaft und war früher
Skilehrer. Würde mich freuen, eine
Antwort über pv von Dir lesen zu 
dürfen, oder ein schneller Anruf un-
ter Handy 0170 – 6113731 od. E-Mail
an: TobiasTobi@inserat-wz.de, das 
wäre der Start ins Glück für uns.

HAB NIE ANGST VOR DEM ALT-
WERDEN. DU KANNST IMMER 
NOCH VIEL UNSINN MACHEN. 

NUR ETWAS LANGSAMER
DOKTOR  R A I N E R, Mittachtzi-
ger / 1,82,  verwitwet, zwar noch
beratend tätig, aber mit viel Zeit 
für Sie. Bis zu diesem Moment hät-
te ich nie gedacht, dass ich jemals 
eine pv Anzeige aufgebe. Denn als
kontaktfreudiger Mensch sind mir 
noch alle Menschen, die in meinem 
Leben Bedeutung erlangt haben – 
als Freundinnen, Freunde, Lebens-
gefährtinnen –, stets auf irgendeine
andere Weise begegnet. Ihnen ver-
mutlich auch. Die Form der Kon-
taktanzeige erscheint mir dagegen 
sehr befremdlich, stellt sie meine 
gewöhnliche Vorstellung von Be-
gegnungen, aus denen sich Freund-
schaften oder Liebschaften entwi-
ckeln, doch buchstäblich auf den
Kopf: Die erste Begegnung passiert
nicht mehr erwartungslos, beiläufig. 
Es geht ihr ein schon konkretisierter
Wunsch voraus. Auch ich möchte 
mein Leben (wieder) mit jemandem 
teilen, Schönes gemeinsam erleben 
und vollumfänglich lieben. Ich reise
gern, ich liebe das Meer und die Ber-
ge; ich habe Humor und genau das
Maß an Selbstironie, das ich brau-
che, um meine Strenge mir gegen-
über und meine Ansprüche an mich
zu erden; auf Kunst will ich nicht
verzichten, ich höre gern Musik +
lese. Geben Sie uns die Chance zu
einer gemeinsamen Zukunft mit Re-
spekt + gegenseitiger Wertschät-
zung. Handy 01520 – 7866545.
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www.buegler-bauservice.de Noch
freie Termine für Dach- u. Fassaden-
arbeiten sowie Abdichtungen.
t 06183-2098266 u. 0160-1257409, 
bueglerbau@gmx.de

Ich bin 73 Jahre alt, 1,75 m groß, 70
kg. Wie wäre es mit einem Treffen
bei Kaffee und Kuchen? Ich bin 
Rentner, habe eine schöne Woh-
nung, bin seit 8 Jahren Witwer und
suche eine treue liebe Frau. LG -
Otmar. t 06181-432221

Wer kann mir helfen, ein Stück Ra-
sen, 1-2 m x 1 m, auszuheben und
mit Beton aufzufüllen (20 - 30 cm
hoch)? t 0177-3134975
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Endlich wieder Flohmarkt: So. 7.11.
Gründau-Lieblos am Höffner-
Möbelhaus - trödeln, schlemmen
und genießen! Zutritt zum Markt nur 
mit 3G-Nachweis! Maskenpflicht vor 
und auf dem Marktgelände - bitte
Hygienehinweise vor Ort bachten! 
Info: lampert-maerkte.de und bei
facebook, t 02473-20596-50

Rimac Bau GmbH führt schon in der
dritten Maurermeistergeneration
Maurerarbeiten aller Art (Keller-
trockenlegung, Bruchsteinmauer-
werk, Sichtmauerwerk etc.) sehr 
preiswert und termingerecht aus.
Länderweg 6, 63589 Linsengericht
t 06051/72944, Fax: t 75494,
Mobil: t 0171/5834175
E-Mail: m.rimac@t-online.de
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Auto & Verkehr

Anhänger Pkw Ankauf

Autohandel

Pkw Ankauf
Reisemobile

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Pflege/Betreuung

Reinigung

Teppichreinigung

Tierbestattungen Verkäufe

Umzug

Verschiedenes

Unternehmungen

Unterricht

Verkäufe

Erotik
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Ob mit oder ohne Trau-
schein - die Anschaffung ei-
ner Immobilie ist für Paare 
eine finanzielle Herausfor-
derung. Im Vorfeld wollen 
zahlreiche Fragen beant-
wortet sein. Die wichtigste 
ist die der Finanzierung.  
Die nächste Frage ist, was 
mit Kredit und Immobilie 
im Fall einer Trennung pas-
siert. Gedanken daran sind 
zwar unangenehm. Die 
Antworten sollten dennoch 
vor dem Erwerb feststehen. 
Sonst kommt später zum 
Trennungsfrust noch Streit 
um das Zuhause hinzu.  
„Am einfachsten wäre in so 
einem Fall, ein großes Mes-
ser zu nehmen und das 
Haus in der Mitte zu durch-
teilen“, scherzt Thomas Mai 
von der Verbraucherzen-
trale Bremen. Weil das aber 
nicht funktioniert, gibt Mai 
einen ganz ernsthaften Hin-
weis: „Durchspielen, was 

passieren kann und ver-
traglich festhalten, was ge-
wünscht ist, damit es später 
keinen Streit gibt.“ 
Schon beim Darlehensver-
trag ist es sinnvoll die Even-
tualität Trennung zu be-
rücksichtigen. Den Vertrag 
schließen auch Paare ohne 
Trauschein in der Regel ge-
meinsam ab. Damit haften 
beide für die Rückzahlung. 
Eine sogenannte Schuldhaf-
tungsentlassung für einen 
Partner sei schwierig zu be-
kommen, sagt Robin Peter 
von der Finanzierungsbera-
tung Santel & Petermann 
aus Bielefeld.  
Sollte das Darlehen wegen 
partnerschaftlicher Zwis-
tigkeiten nicht mehr be-
dient werden, droht die 
Zwangsversteigerung. Um 
das möglichst zu vermei-
den, wird mit der Bank von 
Anfang an vertraglich ein 
Tilgungswechsel verein-

bart.  
Außerdem können unver-
heiratete Paare miteinan-
der einen Partnerschafts-
vertrag schließen. Sie re-
geln darin vorbeugend, wie 
sie mit der Finanzierung 
umgehen, damit diese ei-
nen Bruch der Beziehung 
übersteht und dem privaten 
kein finanzielles Desaster 
folgt.        dpa

Trennung bei Immobilien-Finanzierung mitdenken
Ohne Trauschein

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.
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Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 600mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Die Cannabispflanze rückt
immer mehr in den Fokus
der Öffentlichkeit. Beson-
ders in dem nicht berauschen-
den Inhaltsstoff CBD (Can-
nabidiol) sehen Wissenschaft-
ler großes Potenzial. Von der
Apotheken-Qualitätsmarke
Rubaxx gibt es ein Cannabis Gel
mit ~600mg CBD frei verkäuf-
lich in der Apotheke (Rubaxx
Cannabis CBDGel).

Einzigartig –
mit ~ 600 mg CBD

Geprüfte Qualität aus
Deutschland

 In der Apotheke
erhältlich

RubaXX
Cannabis
CBD GelCannabis ist eine der ältesten

traditionellen Pflanzen. Schon
seit tausenden von Jahren wer-
den ihre Blüten vielseitig ge-
nutzt. Heute gilt Cannabis als
zukunftsweisende Pflanze, die
dank modernster Forschung in
verschiedensten Bereichen zum
Einsatz kommt. Insbesondere der
nicht berauschende Inhaltsstoff
CBD (Cannabidiol) begeistert
Wissenschaftler und Verbraucher
gleichermaßen.

Reines CBD, aufwendig isoliert
Auch Experten der Qualitäts-

marke Rubaxx haben sich in-
tensivmit Cannabis beschäftigt.
So ist es ihnen gelungen, eine
speziel le Cannabispflanze
der Sorte sativa L. mit hohem
CBD-Gehalt zu finden. Aus ihr
wird mittels eines komplexen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Cannabis
CBD Gel
(PZN 16330053)

www.rubaxx-cannabis.de

Qualität aus Deutschland
Rubaxx Cannabis CBD Gel wird nach höchsten Qualitätsstandards
in Deutschland hergestellt. Verwendet wird reines CBD, das
aus der Cannabissorte sativa L. isoliert und in Rubaxx
Cannabis CBD Gel aufbereitet wird.

CO2-Verfahrens reines CBD iso-
liert und aufwendig in Rubaxx
Cannabis CBD Gel aufbereitet.
Neben ~600mg CBD enthält
das Gel zudem Menthol und
Minzöl. Diese wirken nicht nur
kühlend, sondern unterstützen
auch beanspruchte Muskelpar-
tien. Weiterer Pluspunkt: Die

leichte Formel des Gels zieht
schnell ein.

Geprüfte Qualität von der
Pflanze bis zum Produkt
DieHerstellung des Gels fin-

det unter höchsten deutschen
Qualitäts- und Sicherheits-
standards statt. Das Gel wur-
de speziell für die tägliche
Anwendung entwickelt und
ist dermatologisch getestet.
Verbraucher können das CBD
Gel je nach Bedarf mehrmals
täglich auf die Haut auftragen.

Das Rubaxx
Cannabis CBD

Gel enthält u. a.
Menthol und Minzöl

für beanspruchte
Muskeln

Schneller
schmerzfrei
mit Spalt Forte
Flüssigkapseln

Wenn der Schmerz überhand-
nimmt, dann sollte es schnell
gehen. Der Griff zu Ibuprofen ist
für viele Schmerzgeplagte obli-
gatorisch. Doch Achtung: auf
die Darreichungsform kommt
es an. Von der Marke Spalt,
dem Klassiker bei Schmerzen,
gibt es Spalt Forte Flüssigkap-
seln – der Schlüssel zu einem
schnellen Wirkeintritt. Durch
die vollständig gelöste Form
wird die maximale Konzentra-
tion von Ibuprofen im Blutplas-
ma schneller erreicht. So kön-
nen Spalt Forte Flüssigkapseln
die Wirkung früher entfalten
als herkömmliche Ibuprofen-
Tabletten. Zudem sind sie an-
genehm leicht zu schlucken.
Fragen auch Sie bei Schmerzen
in Ihrer Apotheke nach dem re-
zeptfreien Spalt Forte.
Spalt schaltet den Schmerz
ab – schnell!

SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Kurzzeitige
symptomatische Behandlung von leichten bis
mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt
Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer
Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen
Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen
oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger
anwenden als in der Packungsbeilage vorge-
geben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Spalt Forte
(PZN 00793839)

Spalt schaltet den
Schmerz ab – schnell!

Cannabis CBD Gel
aus der Apotheke

mit 600 mg CBD

Gesundheit ANZEIGE
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Immobilien-Ankauf
Schramm & Partner
Grundstücke · Häuser · Wohnungen

Diskret · Schnell · Sicher

06051 9155849 · 06181 1893935
www.schramm24.de
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Samstag

Einzelbelegung

 Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

ImmobilienMarkt
Vermietungen

Vermietungen

ImmobilienImmob.-Gesuche

Garagen Grundstücke

Grundstücke
Immob.-Gesuche
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Landkreis Fulda. Das Projekt 
Praktikumswoche war ein tol-
ler Erfolg: 125 Schülerinnen 
und Schüler haben in den 
Sommerferien innerhalb ei-
ner Woche die Arbeitsmög-
lichkeiten in bis zu fünf heimi-
schen Unternehmen kennen-
gelernt. „Das war eine sehr 
gute Gelegenheit mich in ver-
schiedenen Bereichen auszu-
probieren“, sagt dazu Ben Be-
cker. Den 16 Jahre alten Wig-
bertschüler traf Landrat 
Bernd Woide bei seinem Be-
such auf einer Baustelle des 
Dachdeckerbetriebes Müller + 
Bug, der mehreren Praktikan-
ten Einblicke gewährt hat. 
„Der Landkreis möchte mit-
helfen, vor allem auch das 
Handwerk bei seiner Nach-
wuchssuche zu unterstützen“, 
sagte Bernd Woide: „Die Ar-
beitswelt verändert sich stetig, 
aber das Internet wird auch 
künftig kein Dach decken 
können.“  
Das Projekt Praktikumswoche 
sollte angesichts des corona-
bedingten Wegfalls der klassi-
schen Betriebspraktika und 
Berufsbildungsmessen Ju-
gendlichen eine neue Alterna-
tive zur beruflichen Orientie-
rung bieten. 60 Betriebe er-
klärten sich bereit, bei dem 
Angebot „Fünf Unternehmen 
in fünf Tagen“ mitzumachen. 
Dafür dankte Landrat Woide 
ausdrücklich: „Es ist wichtig, 
jungen Menschen zu zeigen, 
wie attraktiv das Handwerk ist 
und dass im Endeffekt wirk-
lich jeder das Handwerk 
braucht. Ein Haus lässt sich 
eben nicht virtuell errichten.“ 
Dennoch stehe die handwerk-
liche Ausbildung in starkem 
Wettbewerb zum Studium. 
„Dabei ist die beste Werbung, 
dass eine Ausbildung im 
Handwerk einen qualifizier-
ten und sicheren Arbeitsplatz 
bietet. Aber das ist nicht je-
dem präsent“, sagte der Land-
rat. Daran knüpfte auch Jür-
gen Bug an. Der Geschäftsfüh-
rer von Müller + Bug sieht 
Projekte wie die Praktikums-
woche als gute Gelegenheit, 
für das Berufsbild Werbung zu 
machen: „Unsere Tätigkeit, 
unser Können ist so vielseitig. 
Wenn wir das den jungen 
Menschen vermitteln können, 
ist das für ihre Berufswahl 
vielleicht ein entscheidendes 
Argument“, sagte der Ge-

schäftsführer auch in seiner 
Funktion als Obermeister der 
Innung. Es sei aktuell nicht 
einfach, genügend Auszubil-
dende zu finden. Und weil vie-
le gar kein oder nur ein sehr 
veraltetes Bild von Hand-
werksberufen hätten, seien 
Praktika und Schnuppertage 
so effektiv. So sieht das auch 
Ben Becker, der von der Prak-
tikumswoche auch durch Ins-
tagram erfahren hat: „Ich fand 
das interessant und wollte 
einfach mal schauen, was da 
geboten wird“, sagt der 16-
Jährige, der sich zufrieden 
über seine Woche äußerte: 
„Ich konnte richtig mithelfen. 
Das hat mich sehr gereizt, und 
ich habe wirklich viele Eindrü-
cke und Kenntnisse gewon-
nen.“ Zur Seite stand ihm da-
bei unter anderem Navid Af-
zalé, der im zweiten Jahr der 
Dachdeckerausbildung ist, 
und ein gutes Beispiel dafür, 
dass Handwerk auch auf den 
zweiten Blick begeistern 
kann. Der 22-Jährige hat be-
reits eine Lehre als Einzelhan-
delskaufmann abgeschlossen. 
„Aber ich habe gemerkt, dass 
ich einen Beruf suchte, wo ich 
anpacken kann und außer-
dem einen sicheren Arbeits-
platz fürs Leben habe“, sagte 
er.  
76 verschiedene Berufsbilder 
boten die Betriebe während 
der Praktikumswoche an. Da-
runter war auch das Bauun-
ternehmen Kammerdiener 
Peegut, wo sich der 15-jährige 
Till Heumüller an der Baustel-
le der Bäckerei Happ in Neu-
hof umgesehen und mitgehol-
fen hat. „Ich bin mir noch nicht 
sicher, was ich schulisch ma-
chen werde, ob ich eine Aus-

bildung anstrebe oder erst 
Abitur. Und deshalb möchte 
ich mir anschauen, was ich für 
Möglichkeiten habe, welche 
Berufe für mich in Frage kom-
men würden. Deswegen habe 
ich mich bei der Praktikums-
woche angemeldet“, sagte der 
junge Mann, der das Maria-
num besucht.  
„Ein Gefühl dafür zu bekom-
men, was eigentlich hinter 
den Berufen steckt, wie sie 
sich über die Jahre entwickelt 
haben – das ist ein wichtiger 
Schritt für junge Menschen, 
um sich für ihre Zukunft bes-
ser entscheiden zu können“, 
sagte Bernd Woide. „In der Tat 
haben wir Handwerker viel 
mehr zu bieten, als gemeinhin 
so angenommen wird“, sagte 
Geschäftsführer Dr. Christoph 
Schetter. „Allein wenn man 
die Ausbildung betrachtet. 
Dieses Können, das man er-
wirbt, das bleibt. Das nimmt 
einem niemand mehr. Wer 
Maurer ist, der verlernt das 
nicht“, sagte er und ergänzte: 
„Wir stellen auch immer wie-
der fest, wie erfüllend es für 
viele ist, zu sehen, was sie mit 
ihrer Arbeit schaffen können 
und geschaffen haben.“  Das 
bestätigte auch Manuel Erb, 
der als Vorarbeiter auf der 
Baustelle tätig ist: „Es ist ein 
selbstständiges Arbeiten, man 
ist im Freien, das Team ist gut, 
die Aufgaben sind vielfältig, 
und man sieht, was man ge-
macht hat – ich mache das 
gern.“  
 

Info und Hintergrund 
 

Interessenten war es möglich, 
sich online für Praktikumsta-
ge in den Sommerferien zu 

bewerben und dabei diverse 
berufliche Interessen anzuge-
ben. Es gab mehrere Hundert 
Kontakte, 125 junge Frauen 
und Männer nahmen insge-
samt an diesem Projekt teil. 60 
heimische Unternehmen aus 
Industrie, Handel, Verwal-
tung, der Pflege und dem 
Handwerk boten in der Sum-
me 76 verschiedene Prakti-
kumsstellen/Berufsbilder on-
line an – an unterschiedlichen 
Tagen über die gesamten Feri-
en hinweg.  
Im vergangenen Jahr war mit 
einer ähnlichen Aktion, den 
#navidays, Pionierarbeit ge-
leistet worden. Mehr als 300 
Bewerberinnen und Bewerber 
konnten in einem Schuljahr 
an 30 beteiligte Unternehmen 
für Tagespraktika vermittelt 
werden. „Ich bin froh, dass die 
Aktion nun unter dem Namen 
Praktikumswoche Fulda wei-
tergeführt wurde und in die 
neue Berufsorientierungs-
plattform eingebunden ist“, 
sagt Julian Bolz, Projektmana-
ger der Azubi Region Fulda. 
Unter www.berufsorientie-
rung-fulda.de finden Schüle-
rinnen und Schüler an einem 
Ort alles Wissenswerte sowie 
Aktionen und Kontakte rund 
um die berufliche Orientie-
rung. Partner der Aktion sind 
neben dem Landkreis, der 
Stadt und der Region Fulda 
GmbH auch die Bundesagen-
tur für Arbeit Bad-Hersfeld – 
Fulda, das Staatliche Schul-
amt für den Landkreis Fulda, 
die Industrie- und Handels-
kammer Fulda sowie die 
Kreishandwerkerschaft Fulda.  
„Ich glaube, dass die Prakti-
kumswoche Fulda ein wichti-
ges Angebot genau zur richti-
gen Zeit ist, um unsere heimi-
sche Wirtschaft auf der Suche 
nach Nachwuchskräften zu 
stärken und den jungen Men-
schen ein Stück praktische 
Orientierung zu bieten“, er-
klärt Landrat Bernd Woide, 
der die Aktion gemeinsam mit 
Oberbürgermeister Dr. Heiko 
Wingenfeld unterstützt. „Hier 
kommt zusammen, was zu-
sammengehört: die Idee eines 
innovativen Startups aus Ful-
da, die neue Plattform zur Be-
rufsorientierung für die Regi-
on und ein breites Netzwerk 
aus heimischen Betrieben, 
Schulen und Institutionen“, 
fügt Wingenfeld hinzu. 

Landrat Woide informierte  sich vor Ort 

125 Teilnehmer bei der Praktikumswoche 

Landrat Bernd Woide (rechts) traf  Ben Becker (Zweiter von 
rechts) als Praktikant bei Müller+Bug-Geschäftsführer Jürgen Bug 
(links) und dem Auszubildenden Nafid Afzalé, der sich nach ei-
ner abgeschlossenen Einzelhandelslehre für das Handwerk ent-
schieden hat.  Foto: Sebastian Mannert 

Eine alte Ölheizung durch 
eine effiziente Pelletheizung 
ersetzen? Eigentlich bietet 
die Kreditanstalt für Wieder-
aufbau (KfW) für so etwas ei-
nen Kredit. Der Knackpunkt 
allerdings: Zuständig ist ein 
durchleitendes Finanzinsti-
tut, also eine Bank, Sparkas-
se oder Versicherung. Ge-
nau die sind aber meist nicht 
bereit, einen solchen För-
derkredit zu vergeben, heißt 
es in der Zeitschrift „Finanz-
test“ (Ausgabe 3/2021). 
Das liegt oft an Mindestkre-
ditsummen. Sprich: der Auf-
wand ist den Geldinstituten 
häufig zu groß, die Provision 
zu klein. Sanierungswillige 
fragen am besten konkret 
bei Banken nach, ob und mit 
welchen Mindestsummen es 

einen KfW-Kredit gibt. „Fi-
nanztest“ bietet im Internet 
eine Auflistung. 
In manchen Bundesländern 
gibt es zudem die Möglich-
keit, den Kredit über Lan-
desförderinstitute zu bean-
tragen. Das gilt für Men-
schen, die in dem betreffen-
den Bundesland wohnen. 
Folgende Institute vermit-
teln laut „Finanztest“ KfW-
Kredite: die Bremer Aufbau-
Bank, die Hamburgische In-
vestitions- und Förderbank, 
die Landeskreditbank Ba-
den-Württemberg, sowie die 
Investitionsbanken des Lan-
des Brandenburg, von Berlin 
und Schleswig-Holstein. 
Außerdem kann alternativ 
zum Kredit ein Zuschuss be-
antragt werden. Das geht 
ohne Umweg über die Haus-
bank und sollte für alle Sa-
nierungsmaßnahmen direkt 
möglich sein beim Bundes-
amt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA).           
       dpa

KfW-Kredit für moderne Heizung

Schwer zu bekommen

ZÄUNE · GITTER · TORE
· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

Immobilien-Ankauf
Schramm & Partner
Grundstücke · Häuser · Wohnungen

Diskret · Schnell · Sicher

06051 9155849 · 06181 1893935
www.schramm24.de

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 284 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Zusteller (m/w/d)
für die Verteilung der 

Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung
in Gelnhausen, Biebergemünd, Jossgrund,
Bad Soden-Salmünster
Wir suchen in Ihrem Wohnort Zusteller, die sonntags in den frühen 
Morgenstunden die Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung verteilen.  
Geeignet für Rentner, Hausfrauen, Studenten und alle, die sich etwas 
dazuverdienen möchten. Wenn Sie mindestens 18 Jahre alt sind,
bieten wir Ihnen eine regel mäßige Beschäftigung direkt vor Ihrer Haustür 
bei guter Bezahlung!
Bei Interesse wenden Sie sich bitte telefonisch an unsere Frau Dickel.

Wir suchen Dich zum sofortigen Eintritt im Bereich

• Verkauf (m/w/d)

 in Voll- oder Teilzeit.

Alle Infos unter 
www.fleischerei-bien.de/jobs

Wir freuen uns auf Dich!

Fleischerei Bien GmbH & Co. KG
Lohrer Straße 3 · 63637 Jossgrund-Oberndorf · Tel. 06059/239

StellenMarkt

Telefon 06051 833-241Personal finden!

��������	
� ��
�
��

����
������� ����� �������������

�������	
	��
 
��� � ����

��	
	� ��������
�������
�	��������� ��
���� ��� ����
������
!���

Ihre Aufgaben:
"�����	��
 #�� ��! ��$%�
����&
!���!�!�'
�	(�! )���	��
 	
 ��� �����

��$%� !�*	� �	� +	
%����
( ���
�/(	�
����!$%�	#��
�

Arbeitszeiten 12�� � 352�� 9%�
3: ;�� <�$%� �;'�!$%	$%� 3�2���3=2�� 9%�

���>�? 1��3�= @��� �$%�����
���������;��!�
��C%������	
	��
���
***�%������	
	��
���?E��!�����	���

Für unser Kinder- und Jugendheim Haus PETRA in
Schlüchtern-Ahlersbach suchen wir zum nächstmöglichen

Eintritt eine/-n

Unterstützung für die
Hausaufgabenbetreuung (m/w/d)

(z.B. Lehrer – Sekundarstufe I und/oder II)
Schwerpunkte: Mathematik, Naturwissenschaften (Biologie, Chemie 

und Physik) und/oder Deutsch bzw. Fremdsprachen

für ca. 2-3 Tage pro Schulwoche von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
auf Honorarbasis oder Mini-Job-Basis

Wir freuen uns über die Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen, gerne auch per E-Mail, an:

Projekt PETRA GmbH & Co.KG
z. Hd. Frau Michelle Simon
Ziegelhütte 2, 36381 Schlüchtern
E-Mail: bewerbung@projekt-petra.de; Tel.-Nr. 06661/9616-34

Projekt PETRA ist ein privater Träger der
Kinder- und Jugendhilfe mit
mehreren Standorten in Hessen.

Bauen & Wohnen



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 6. November 2021StellenMarkt

Stellenausschreibung
Die Kleinkinderbewahranstalt-Stiftung Bad Orb sucht

zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Mitarbeiter (m/w/d)
für den Bereich Personalbetreuung

in Teilzeit mit 20 Wochenstunden

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten
Informationen finden Sie unter: www.bad-orb.de.
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Hilfe bei behördlichen Formularen,
Anträgen und  Schriftverkehr (digital)
in Bad Orb bei guter Bezahlung ge-
sucht. Chiffre 35607
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Knappschaft Bahn See

Die Knappschafts-Klinik Bad Soden-Salmünster ist eine moderne 
Reha-Klinik der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-
See mit einer ausgewiesenen Kompetenz in den Fachgebieten Ortho-
pädie und Innere Medizin. Sie verfügt derzeit über 146 Patientenbetten 
(zukünftige Erweiterung auf 161) und ist nach DIN EN ISO 9001:2015 
sowie nach dem Qualitätsmanagementverfahren der DEGEMED – 
Auditleitfaden 6.0, der Deutschen Gesellschaft für Medizinische 
Rehabilitation zertifiziert.

Schwerpunktmäßig behandeln wir Patienten (w/m/d) mit chronischen 
Erkrankungen des Bewegungsapparates sowie sonstige postopera-
tive Erkrankungen des Muskulo-Skelettsystems. Die üblichen, insbe-
sondere internistischen und psychosomatischen Nebendiagnosen 
werden mitbehandelt.

Wir suchen zur Verstärkung unserer Therapieabteilung zum nächst-
möglichen Termin

Ergotherapeut (m/w/d)
Physiotherapeut (m/w/d)

Masseur/med. Bademeister (m/w/d)

Neben sehr guten Fachkenntnissen und beruflichen Erfahrungen in 
der Rehabilitation wünschen wir uns teamfähige Persönlichkeiten.

Wir bieten unter Berücksichtigung Ihrer bisherigen Berufserfahrung 
eine entsprechende Vergütung nach dem Tarifvertrag für die Deut-
sche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See (TV DRV KBS); 
Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (u. a. Zusatzversorgung) 
und großzügige Fortbildungsangebote.

Für uns ist die Vereinbarkeit von Beruf und Familie bzw. Pflege eine 
Selbstverständlichkeit. Seit 2005 werden wir regelmäßig mit dem 
Zertifikat „audit berufundfamilie“ ausgezeichnet. Die Deutsche Ren-
tenversicherung Knappschaft-Bahn-See verfolgt aktiv das Ziel der 
beruflichen Förderung von Frauen und freut sich daher besonders 
über Bewerbungen von Frauen.

Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitgeeignet.

Bewerber (w/m/d) mit Behinderung werden bei gleicher Eignung, Be-
fähigung u. fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung unter Angabe Ihrer möglichen Verfügbarkeit.

Für Rückfragen steht Ihnen unsere Personalleiterin Frau Jennifer 
Hummel unter der Tel.-Nr. 06056/982-604 gern zur Verfügung.

Bewerbungsunterlagen an
Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Knappschafts-Klinik Bad Soden-Salmünster
- Verwaltungsleitung -
Knappschaftsweg 2, 63628 Bad Soden-Salmünster
Per E-Mail an: Jennifer.Hummel@kbs.de

Homepage
Mehr Informationen erhalten Sie unter www.kbs.de

Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich ein-
verstanden, dass Ihre personenbezogenen Daten erfasst und zur 
Abwicklung des Bewerbungs- und ggf. Einstellungsverfahrens ge-
speichert werden. Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt 
nach den gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.
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Wir suchen ab sofort eine Reini-
gungskraft in Gründau-Lieblos für
FeWo! Jeden Freitag ab 13:30 Uhr
ca. 2 Std. Sie sollten zuverlässig,
ehrlich, flexibel, sehr ordentlich u.
genau sein. Bei Interesse gerne mel-
den. t 0163-1877245 ab 14 Uhr
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WIR SUCHEN

SIE! 
Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige, abwechslungsreiche 
sowie innovative Tätigkeit in einem modernen und zukunfts- 
orientierten Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an der richtigen 
Adresse: Seit mehr als 50 Jahren schreibt das Druck- und Pressehaus 
Naumann mit Firmensitz in Gelnhausen Erfolgsgeschichte und ist 
ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. Unser Fortschritt und 
Wachstum wird von jedem einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck- 
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für 
uns ein Rückschritt.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams suchen wir:

 Rotationsmitarbeiter (m/w/d)
 in Vollzeit

 Maschinenführer (m/w/d)
 für unsere Weiterverarbeitungsanlagen

 Industriemechaniker/Betriebsschlosser (m/w/d)
 Instandhaltung Anlagentechnik, in Vollzeit (mit Bereitschaftsdienst)

 Volontär (m/w/d)
 zur Ausbildung als Redakteur

 Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
 in Voll- oder Teilzeit, vorrangig für Spät- oder Nachtschichten

 Zusteller (m/w/d)
 in Festanstellung oder auf Minijob-Basis

Ausführliche Details zu den ausgeschriebenen Stellen sowie mehr über uns und die vielseitigen Karrieremöglichkeiten 
im Unternehmen erfahren Sie unter  

www.dpn-media.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und schreiben uns eine E-Mail an personal@gnz.de oder senden Sie uns 
Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse mit Angabe der Stellenbezeichnung. Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen 
nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer 
Unterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: (0 60 51) 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de
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Geschäftszeichen: 11.1/2/88/2021

Für das Rechtsamt mit Sitz in Gelnhausen suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

Aufgabenschwerpunkt:
– Prozessführung in allen Gerichtszweigen und in allen Instanzen
sowie Rechtsberatung für die Dezernate, Referate und Fachämter
des Main-Kinzig-Kreises in allen Angelegenheiten

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informa-
tionen finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen

Volljuristinnen/Volljuristen (m/w/d)

Stellenanzeigen
bringen Erfolg!

Telefon 06051 833-241
Heute gesucht –
morgen gefunden

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote

Wir suchen ab sofort für unsere Technikabteilung eine/-n

Hausmeister/Garten- und Landschaftsbauer (m/w/d)
in Vollzeit und unbefristeter Festanstellung.

Diese Stelle beinhaltet
• Pflege und Gestaltung der Außenanlagen
• flexibler Einsatz in anderen Bereichen zur Instandhaltung
• Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst

Was uns überzeugt
•  vorzugsweise eine abgeschlossene Ausbildung zum Garten- und 

Landschaftsbauer oder mehrjährige Berufserfahrung auf diesem 
Gebiet

•  handwerkliche Fähigkeiten in anderen Bereichen (z. B. Malerarbeiten, 
Instandsetzungen)

•  eine positive empathische Grundhaltung
•  Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft
•  Führerschein der Klasse B

Was wir bieten
•  zusätzlich vergütete Rufbereitschaft
•  jährliches Bekleidungsbudget
•  abwechslungsreiche Projekte mit hohen fachlichen Standards
•  eine Arbeit in einem multiprofessionellen Team
•  Zugehörigkeit zu einem innovativen Unternehmen
•  eine transparente und offene Arbeitsweise sowie eine wertschätzende 

Unternehmenskultur

Wir freuen uns über die Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen, gerne auch per E-Mail, an:

Projekt PETRA GmbH & Co.KG
z. Hd. Frau Michelle Simon
Ziegelhütte 2, 36381 Schlüchtern
E-Mail: bewerbung@projekt-petra.de; Tel.-Nr. 06661/9616-34

Projekt PETRA ist ein privater Träger der
Kinder- und Jugendhilfe mit
mehreren Standorten in Hessen.



Aluguss-Topf oder -Pfanne „Elverum“
• Hochwertiger Aluguss mit
energiesparendem,

extra starkem
FerroTherm®-
Boden

14,99*

TopfØ ca. 16cm oder
PfanneØ ca. 24 cm

17,99*

TopfØ ca. 20cm oder
PfanneØ ca. 28 cm

22,99*

Servierpfanne oder
Topf Ø ca. 24 cm

24,99*
Topf Ø ca. 28 cm

Auch
online

Auch
online

Profi-Keramik-Bratpfanne
„Calabria“
• Hochwertiger

Aluguss mit energiesparendem,
extra starkem Thermoboden

13,99*
Ø ca. 20 cm

15,99*
Ø ca. 24 cm

17,99*
Ø ca. 28 cm

Hochwertige
Keramik-

Veredelung

Küchenhelfer aus
Olivenholz ca. 30cm

Geschirrtücher
2er-Set

je ca. 50x70cm
• Extrem saugstark
• 100% Baumwolle

Ofenhand-
schuhe

2er-Set je ca. 17x28cm
• Oberseite 100% Baumwolle

NEU
E

Des
igns

Induktions
geeignet

Induktions
geeignet

Unikate mit unterschied-
licher Maserung und Farbe

3,99*
je 2er-Set

Spring-
form

Tiefe
Ofenform

XXL
Quicheform

Brat- und
Auflauf-
form

Backform oder Backblech
„Granito“ • 4-fach Antihaft-
versiegelung in Granitoptik

• Hitzebeständig
bis 250°C Ausschütt-BackblechBrotbackform

Auch
online

5,99*
je Ausführung

Auch er-
hältlich:
Eierkocher,
Handmixer,
Toaster

Wasserkocher
max. 2.200 Watt • Mit Qualitäts-

Thermostatsystem Strix® und Edelstahl-Heiz-
element • 1,7 Liter
3 Jahre Garantie

Auch in
Blau erhält-
lich

9,99*
je Ausführung

Platzset 4er-Set
• In Rund Ø ca. 40cm oder Oval
ca. 35x50cm erhältlich
je 4er-Set

5,99*
je 4er-Set

Auch
online

(Nicht alle
Größen in
allen Farben
erhältlich)

2,99*
je Artikel

Auch
online

Viele weitere Sheepworld
Motive erhältlich

Luxus-Daunen-Kassettenbett
ca. 135x200cm • Bezug 100% Baumwolle • Inkl.
praktischer Aufbewahrungstasche • 60% Daunen,
40% Federn ca. 1000g weiße, neue Entendaunen/-
federn 60/40 nach DIN EN 12934, Kl. 1

49,99*
ca. 135x200cm

Auch
online

Mikrofaser-Jersey-Flanell-Bettwäsche
Kissen ca. 80x80cm, Bezug ca. 135x200cm
• 100% Polyester

• Kuschelig warm
• Bügelfreie Qualität
je Bettwäsche

NEU
E

Des
igns

Wende-Pyjama
Longshirt: • 100% Baumwolle
Leggings:
• 95% Baumwolle,
5% Elasthan

• Größen
M(40/42)–
XL (48/50)

je Pyjama

17,99*

12,99*

Nicki-Spann-
betttuch

• 100% Polyester • Mit Anti-
pilling- und Antistatik-
Ausrüstung • Besonders
weiche und warme Qualität
• Steghöhe ca. 25 cm
je Spann-
betttuch

Marken-Winter-Hausschuhe • Wöris-
hofer Fußbett
• Profilierte
Laufsohle

• Größen 38–45
je Paar

9,99*

Außen-
seite

Innen-
seite

Auch
online

9,99*
ca.140–150x200cm

12,99*
ca. 180–200x200cm

Auch
online

7,99*
ca. 90–100x200cm

Außen- und
Innensteg 3cm

Füllgewicht
ca. 1000g

Waschmittel/Waschcaps 3 in 1
Universal oder Color – flüssig 4,9-l-Flasche
für 140 Waschladungen (proWaschgang –,05),

Pulver 7,5-kg-Packung für
100 Waschladungen (pro Wasch-
gang –,07), Color oder Universal
50-Caps-Packung (1 Cap = –,14)
je Artikel

6,99*

Jumbopack/
50 Caps

UVP 9,99

30% billiger 2,99*
12er/36er

Maxiduft-/Duftteelichte
z.B. Sweet Magic, Vanille oder

Beerentraum • Maxiduftlichte: 12-Stück-Packung,
Ø 57,2 mm/Höhe: 22 mm, je ca. 8 Std. Brenndauer
• Duftteelichte: 36-Stück-Packung,
Ø 38,8 mm/Höhe: 15,5 mm, je ca. 4 Std.
Brenndauer
je Packung

5,99*
extra stark

Eukalyptus
Menthol

Bonbons
1-kg-Beutel

2,79*
1 kg

29% billiger
zum Vergleich: UV

P 150-g-Beut
el = –,59

Profi-Abfallsäcke
aus Altmaterial her-
gestellt, besonders reiß-

fest und perforiert auf der Rolle
50x120-Liter-Rolle
je Rolle

GROSSE -WOCHE
über 200 Artikel – jetzt in Ihrer Filiale, z.B.

Bio-Kerne XXL
Kürbiskerne 300-g-Beute
(1 kg = 8,30) oder Sonnen-
blumenkerne
1-kg-Beutel
je Beutel

Bio-Saft Zitrone
2x250-ml-Flasche, ohne
Pfand (1 l = 5,58)

Bio-Dinkelteigwaren
Fadennudeln
oder
Band-
nudeln

500-g-Beutel
(1 kg = 3,98)
je Beutel

Bio-Bouillon Gemüse
540-g-Dose, ergibt 27 Liter
(1 l = –,14) je Dose

3,79*2,99*

-

2,49*

billiger
zum Vergleich: z. B

. Sonnenblum
en-

kerne 650-g-
Beutel = 1,79

XXL

ergibt
27 Liter

DOPPEL

PACK

g

1,99*2,79*

2er-Pack

Bio-Getreide XXL
Buchweizen 1,2-kg-
Beutel (1 kg = 3,33) oder
Bulgur
1,5-kg-Beut
(1 kg = 2,66)

je Beutel

3,99*

L

XXL

n
Bio-Mutter-
saft 100%
Aronia
330-ml-Flasche,
ohne Pfand
(1 l = 9,06)
je Flasche

Bio-Hülsenfrüchte
XXLBerglinsen oder
Kichererbsen
1-kg-Beutel
je Beutel

Natives
Bio-Olivenöl
extra
Kloster Toplou
750-ml-Flasche

(1 l = 10,65)
je Flasche

2,69*

1 kg

18% billiger
zum Vergleich: 50

0-g-Beutel =
1,65

7,99*

750 ml

1,99*

2,5 kg

XXL

Bayerisches Bio-
Roggen-
mehl
XXL

Vollkorn
2,5-kg-Packung
(1 kg = –,80)

n

NEU

45
/2
1

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

abMontag,
8.November

ÖKOTEST SEHR GUT!
AUSGABE 11/2021

NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++N U++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU
multiTEC Back-
papier-Zuschnitte

Ausgabe 11/2021

sehr gut

multiTEC Back-
papier-Zuschnitte

Ausgabe 11/2021

sehr gut
Backpapier-
Zuschnitte
36 Zuschnitte je Packung

UU

1,14
Ständig im Sortiment

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


















